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SCHNEVERDINGEN. Komödianti-
sches Kabarett serviert Moritz Neu-
meier auf Einladung des Kulturver-
eins Schneverdingen am Freitag, 
dem 14. Februar, ab 20 Uhr im Ju-
gendbereich der Freizeitbegeg-
nungsstätte (FZB). Karten gibt es im 
Vorverkauf an den bekannten Vorver-
kaufsstellen und beim Kulturverein. 
Näheres dazu unter www.kulturver-
ein-schneverdingen.de.

Überschrieben ist das Programm 
mit „Moritz Neumeier: Lustig“: Das 
Leben ist selten lustig. In vielen Mo-
menten ist es nervig, anstrengend, 
niederschmetternd, traurig, zermür-
bend, blutdruckerhöhend, langweilig 
und vor allem normal.

Und aus genau diesen Momenten 
macht Moritz Neumeier Stand-up- 
Comedy. Sein Humor hat amerikani-
sches Vorbild - also weniger flache 
Gags, keine lustigen Hüte und kein 
Versteckspiel hinter einer einstudier-

ten Rolle. Er sagt Sachen. Sie tun 
weh. Meist überschreitet er die Gren-
ze der politischen Korrektheit - im-
mer macht es Spaß ihm dabei zuzu-
hören. Es gibt so viele Themen, die 
jeder kennt und bei denen man nicht 
auf den Gedanken kommt zu lachen. 
Sei es die strukturelle Benachteili-
gung von Frauen, der neue Nationa-
lismus, plötzlicher Kindstod oder der 
Zoo. Er ist ehrlich, böse, zynisch und 
manchmal verletzend - natürlich auf 
positive Art. 

Im Internet ist Moritz Neumeier si-
cher bereits in der ersten Liga komö-
diantischen Kabaretts der jungen 
Generation angekommen. Im Fern-
sehen gab es ebenfalls schon diver-
se Auftritte bei Extra3, im WDR und 
MDR.

Die Gäste erwartet ein lustiger 
Abend der besonderen Art, wie es 
ihn sonst nur in großen Städten zu 
erleben gibt.

Tritt in FZB-Jugendbereich auf: Moritz Neumeier. Foto: © Daniel Dittus

Ehrlich, böse, lustig
Moritz Neumeier in Schneverdingen zu Gast

Lichterfest am Heimathaus

Der Heimatverein für das Kirchspiel Dorfmark veranstaltet am kommenden Samstag, dem 1. Februar, im 
Heimathaus Dorfmark sein diesjähriges „Lichterfest“: Ab 17 Uhr ist das Haus an diesem Tag geöffnet. Alle, 
auch Nichtmitglieder, die Zeit und Lust auf einen gemütlichen „Klönschnack“ am wohlig warmen Kamin bei 
Glühwein und Kerzenlicht haben, sind dazu eingeladen. Für den kleinen Hunger zwischendurch  wird auf dem 
Hof die „erste Grillwurst des Jahres“ angeboten. Foto: Heimatverein für das Kirchspiel Dorfmark

Heckklappe“, berichtet Polizeispre-
cher Olaf Rothardt. „Anschließend 
fuhr der Verursacher weiter, ohne 
sich um den Schaden zu kümmern.“ 
Der Fahrer und Zeugen des Gesche-
hens werden gebeten, sich mit der 
Polizei Schneverdingen unter Ruf 
(05193) 982500 in Verbindung zu 
setzen.

SCHNEVERDINGEN. Am Freitag-
morgen, den 24. Januar, gegen 9 Uhr 
wurde in Schneverdingen auf dem 
Parkstreifen an der Zufahrt zum 
Osterwaldstadion ein schwarzer 
Skoda Octavia beschädigt. „Vermut-
lich im Vorbeifahren stieß ein Unbe-
kannter mit seinem Fahrzeug gegen 
den hinteren Stoßfänger und die 

Polizei sucht Zeugen

Flohmarkt
WIETZENDORF. Für kommenden 

Freitag, dem 31. Januar, lädt das 
Wietzendorfer St.-Jakobi-Kirchen-
café-Team zu einem Flohmarkt ein: 
In der Zeit von 14 Uhr bis 17 Uhr 
können Interessierte beim Kirchen-
café nach Schnäppchen suchen. 
Angeboten werden Geschirr und 
Bücher, Skuriles und Witziges sowie 
nützliche und interessante Dinge. 
Nebenbei können die Besucher bei 
diesem Flohmarkt auch Torten und 
Kuchen in gemütlicher Atmosphäre 
genießen. Wer noch Bücher und Ar-
tikel für den Flohmarkt abgeben 
möchte, kann dies während der Öff-
nungszeit des St.-Jakobi-Kirchen-
büros tun. 
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Lesungen, Lieder, 
„Momo“ und mehr
Zur „KiBuM“ in Schneverdingen werden wieder namhafte Autoren erwartet

SCHNEVERDINGEN (mk). Es ist 
eine Veranstaltung, die im Vorfeld 
eine Menge ehrenamtliche Arbeit 
erfordert, die sich in Schneverdingen 
jedoch großer Beliebtheit erfreut, 
nicht nur bei jungen Leseratten und 
Bücherwürmern: die Kinderbuch-
messe („KiBuM“) in der Grundschu-
le am Osterwald. Sie steht dort je-
weils im Dreijahresrhythmus auf 
dem Programm, in diesem Jahr vom 
22. bis 27. März. Im Jahr 2017 zähl-
te Lehrerin Tanja Corleis, die die 
„KiBuM“ mit Unterstützung von Kol-
leginnen organisiert, insgesamt rund 
1.000 Besucher. Kein Wunder, wer-
den in der Schule doch nicht nur 
Hunderte von Büchern präsentiert, 
sondern auch namhafte Autoren be-
grüßt, die dort Lesungen halten. In 
diesem Jahr werden neben Meike 
Winnemuth und Isabel Abedi auch 
Maja Nielsen und Alexander Stef-
fensmeier erwartet. Zum Rahmen-
programm gehört außerdem eine 
Aufführung des Musicals „Momo“, 
das Dritt- und Viertklässler auf die 
Bühne bringen, sowie drei Konzerte 
der Kinderliedermacher „Zaches & 
Zinnober“. Letztere sind quasi „alte 
Bekannte“, sind sie doch zum nun-
mehr achten Mal dabei.

Damit war das Duo nur bei einer der 
bisherigen Veranstaltungen nicht mit 
von der Partie, steht doch in der 
Grundschule am Osterwald die mitt-
lerweile neunte Kinderbuchmesse vor 
der Tür. Vor rund einem Jahr hat Tan-
ja Corleis damit begonnen, potentiel-
le Sponsoren anzusprechen und Au-
toren zu kontakten. Ebenfalls schon 
viele Monate vor der Messe fängt das 
„KiBuM“-Team, gebildet von Corleis 
und ihren Kolleginnen Helga Moser, 
Corinna Blenck und Kersten Pan-
kratz, damit an, Bücherwünsche der 
Kinder und Kolleginnen zu sammeln, 
Neuerscheinungskataloge zu wälzen 
und zu bestellende Buchtitel aufzu-
schreiben. Der Besuch der Oldenbur-
ger Kinderbuchmesse, auf der die 
Neuerscheinungen der deutschspra-
chigen Kinder- und Jugendliteratur 
präsentiert werden, gehört ebenfalls 
zu den umfangreichen Vorbereitun-
gen. „Wir fahren dort hin und jeder 
schreibt um die 150 Titel auf, die er 
gut findet“, erläutert die Organisato-
rin. 

In diesem Jahr haben die Pädago-
ginnen genau 609 Bücher bestellt - 
von Bilder- und Sachbüchern über 
Romane für Schüler bis hin zu Lese-
stoff in Englisch und anderen Spra-
chen, Vorlese- und Märchenbüchern 

sowie Bastel- und Kochbüchern für 
Kinder. Erstmals hat das Team zusätz-
lich auch 30 Hörbücher geordert. 
„Hörbücher sind im Trend“, weiß Cor-
leis: „Natürlich finden wir es besser, 
wenn Kinder und Jugendliche  lesen“, 
so die Pädagogin, dennoch sei es 
besser, Hörbücher zu nutzen, „als den 
ganzen Tag Playstation zu spielen.“ 

All das, was das „KiBuM“-Quartett 
bestellt hat, wird während der gesam-
ten Buchmessewoche in der Aula der 
Grundschule ausgestellt. Jede Klasse 
hat in diesem Zeitraum zwei- bis drei-
mal  die Möglichkeit, die Ausstellung 
für die Dauer einer Schulstunde in 
Ruhe zu besuchen. „Und auch an 
jedem Nachmittag ist die Buchaus-
stellung geöffnet“, berichtet die Orga-
nisatorin, die zudem betont: „Bis auf 
die Lesung von Meike Winnemuth 
sind alle öffentlichen Veranstaltungen 
eintrittsfrei.“

 Nach der Kinderbuchmesse gehen 
die neu erworbenen Bücher in den 
Bestand der eigenen Schulbücherei 
über. „Vorher sortieren wir Altes, Aus-
gelesenes und Unmodernes aus be-
ziehungsweise ersetzen es“, berich-
tet Corleis. So seien zum Beispiel 
Bücher zum Open-World-Computer-
spiel „Minecraft“ heiß begehrt und 
durch die häufige Ausleihe recht 
schnell „zerlesen“. „So etwas tau-
schen wir dann aus“, erläutert die 
Lehrerin. Bevor die neue Literatur in 
der Schulbücherei zur Ausleihe an-
geboten werden kann, muss sie na-

türlich vorbereitet werden. Das macht 
das Kollegium ehrenamtlich. Im Zuge 
einer Gemeinschaftsaktion werden 
Hunderte von Büchern Exemplar für 
Exemplar gekennzeichnet, in den 
Computer eingegeben und auf diese 
Weise „ausleihfertig“ gemacht. Somit  
ist der Fundus über die Jahre stetig 
größer geworden. Inzwischen verfügt 
die Schulbücherei über 4.000 Bücher, 
zu denen im März mehr als 600 wei-
tere hinzukommen. 

Erklärtes Ziel der Kinderbuchmes-
sewoche ist es, die Lesekompetenz 
und das Interesse am Lesen aller 
Schneverdinger Kinder zu fördern. 
„Wir erreichen mit diesem Projekt 
Familien aller sozialen Schichten und 
ermöglichen damit auch Kindern Au-
torenlesungen und Konzerte, denen 
sonst die finanziellen Möglichkeiten 
für kulturelle Veranstaltungen dieser 
Art fehlen“, so Corleis. Die Erfahrung 
der vergangenen Jahre zeige, „dass 
die Durchführung der Kinderbuch-
messe eine nachhaltige und stetige 
Steigerung der Buchausleihe in un-
serer Schulbücherei herbeiführt und 
Kinder zum Lesen motiviert.“

Herzstück der Kinderbuchmesse 
sind die Autorenlesungen für alle Kin-
der sowie die öffentlichen Lesungen. 
Diesmal wird die bekannte Autorin 
Isabel Abedi vormittags für die Viert-
klässler aus der beliebten „Lola“-
Reihe, nachmittags stellt sie allen 
Interessierten das neueste „Lola“-
Buch vor. Schauspielerin und Autorin 

Maja Nielsen wird Zweit- und Dritt-
klässlern aus einem Sachbuch über 
das Thema „Titanic - Entdeckung auf 
dem Meeresgrund“ vorlesen. Und 
Alexander Steffensmeier wird vor al-
lem die Erstklässler mit seiner 
„Lieselotte“-Bilderbuchreihe begei-
stern. Zu dieser Veranstaltung sind 
auch die Vorschulkinder aus dem 
benachbarten Kindergarten eingela-
den. Zum Programm gehört auch 
wieder eine  schulinterne Lesenacht. 
Zudem wird die Musical-AG im Rah-
men der „KiBuM“ das Musical „Mo-
mo“ aufführen. Darüber hinaus gibt 
es in Zusammenarbeit mit dem Kul-
turverein und den örtlichen Buch-
handlungen am 25. März eine ge-
meinsame Autorenlesung für Er-
wachsene - und zwar inmitten der 
großen Buchausstellung in der Aula. 
Meike Winnemuth wird dort aus ih-
rem aktuellen Buch „Bin im Garten“ 
lesen. Eingeladen sind alle interes-
sierten Schneverdinger. Kulinarisch 
bereichert wird der Abend wird durch 
ehrenamtliche Helfer des Schulför-
dervereins.

Neben drei Konzerten der Kinder-
liedermacher „Zaches und Zinno-
ber“, eines davon öffentlich, runden 
Schülerlesungen, eine zusätzliche  
Bücherausstellung der Stadtbüche-
rei, eine nachmittags geöffnete und 
von Eltern betriebene Cafeteria sowie 
eine Schulprojektwoche zum Thema 
Lesen das Programm  ab. 

Lesen Sie weiter auf Seite 4.

Investiert viel Freizeit in die Organisation der Kinderbuchmesse: Lehrerin Tanja Corleis. Foto: mk



Auf den Namen „Malin“ hat das Team der Wildtierhilfe Lüneburger Heide 
die Samtpfote getauft, der am 23. Januar in der Auffangstation in Höt-
zingen bei Soltau aufgenommen wurde. „Es ist ein sehr hübscher schwar-
zer nicht kastrierter Kater“, erklärt Sabine Spiekermann. „Er wurde ver-
mutlich 2016 geboren und zeigt sich in seiner neuen Umgebung sehr 
freundlich“, so die Mitarbeiterin der Wildtierhilfe weiter. Die Besitzer 
habe das Team jedoch nicht ermitteln können, denn: „Malin war leider 
nicht gechipt.“ Wer den Kater kennt oder vermißt, sollte sich mit den 
Mitarbeitern der Einrichtung in Verbindung setzen.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Höchster Stand aller Zeiten
Bodenrichtwerte für Heidekreis: Rekordumsatz auf Immobilienmarkt

SOLTAU (suv). „Im Landkreis Hei-
dekreis erreicht der Geldumsatz auf 
dem Immobilienmarkt mit insge-
samt 355 Millionen Euro den höchs-
ten Stand aller Zeiten“, fasst Gerd 
Ruzyzka-Schwob die Auswertung 
für das vergangene Jahr zusam-
men. Der Vorsitzende des Gutach-
terausschusses Sulingen-Verden 
betrachtete zusammen mit den 
anderen Experten für das Landes-
amt für Geoinformation und Lan-
desvermessung Niedersachsen 
(LGLN) die Entwicklungen im Zeit-
raum vom 1. November 2018 bis 
zum 30. Oktober 2019. Die Ergeb-
nisse gaben Dezernatsleiter Ruzyz-
ka-Schwob und Heidi Weinberger 
von der hiesigen Geschäftsstelle im 
Katasteramt Soltau kürzlich be-
kannt. Doch nicht allein der Rekord-
umsatz auf dem Immobilienmarkt 
war Thema beim Bericht über die 
Bodenrichtwerte für Bauland: Zu-
dem verabschiedete der Gutachter-
ausschuss zwei seiner bisherigen 
Mitglieder und begrüßte gleichzei-
tig zwei neue.

Mit einem Ergebnis von 355 Millio-
nen Euro sei der Umsatz gegenüber 
dem Vorjahr um rund 13 Prozent ge-
wachsen, so der Vorsitzende des 
Gutachterausschusses: „Die Zahl 
der Verkäufe hat mit 2.002 die Zahlen 
der Vorjahre ebenfalls überschritten. 
Der deutliche Zuwachs im Geldum-
satz ist sowohl auf die bebauten 
Grundstücke als auch auf gestiege-
nen Umsatz bei landwirtschaftlichen 
Flächen und beim Bauland zurück-
zuführen. Nur Eigentumswohnungen 
sind im Geldumsatz und der Anzahl 
der Verträge rückläufig.“

Ruzyzka-Schwob schlüsselt die 
einzelnen Segmente auf: „In 464 
Kaufverträgen wurden insgesamt 
149 Hektar Bauland mit einem Ge-
samtumsatz von 50,2 Millionen Euro 
gehandelt. Die Anzahl hat damit um 
12,6 Prozent der Geldumsatz sogar 
um 18,5 Prozent zugenommen. 
Wohnbauland wurde in 411 Fällen 
veräußert, alleine hierbei wurden 27 
Millionen Euro umgesetzt. Die Anzahl 
und der Geldumsatz sind gegenüber 
dem Vorjahr weiter um 15 bezie-
hungsweise 27 Prozent angestie-
gen.“ 

Die Preise beim Bauland für Eigen-
heimgrundstücke zeige zum Teil 
deutliche Differenzen, so der Dezer-
nent für Grundstückswertermittlung: 
„Der mittlere Preis für den Quadrat-
meter erschlossenes Wohnbauland 
beträgt im Landkreis Heidekreis 75 
Euro. Die Spanne reicht aber von 45 
Euro im Mittel in Bomlitz bis zu 115 
Euro in Schneverdingen. Die Ge-
meinde Schwarmstedt hatte 2019 

vor allem in Lindwedel mit 64 Ver-
käufen den größten Umsatz an Bau-
plätzen. In den übrigen Samtgemein-
den wurden im vergangenen Jahr 
zwischen acht Bauplätzen in Bispin-
gen und Wietzendorf und 49 in 
Schneverdingen registriert.“ Die 
Baulandpreise seien im vergangenen 
Jahr um rund acht Prozent gestie-
gen. In den vergangenen zehn Jah-
ren ergebe sich bei den Baulandprei-
sen im Heidekreis somit eine Preis-
steigerung um insgesamt rund 27 
Prozent. „Eine Trendwende ist nicht 
zu erkennen, die Nachfrage nach 
Bauland ist unverändert hoch. Die 
Preissteigerungen werden neben der 
großen Nachfrage durch steigende 
Erschließungskosten der Neubau-
gebiete hervorgerufen. Daneben ist 
Bauland im Heidekreis im Vergleich 
zu den meisten Nachbarregionen wie 
Lüneburg oder Verden auch noch 
relativ günstig“, so Ruzyzka-Schwob.

Bei den Bodenrichtwerten, die aus 
den Kaufpreisen unbebauter Flä-
chen, aber auch aus den übrigen 
Daten des Grundstücksmarktes ab-
geleitet werden, stellt Weinberger die 
angefallen Vergleichspreise vor: „Auf 
der Basis der vorliegenden Ver-
gleichspreise und der allgemeinen 
Preisentwicklungen hat der Gutach-
terausschuss rund 770 Bodenricht-
werte für Wohnbauland beschlos-
sen. Hiervon sind mehr als 70 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr erhöht 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte: (vorn v. re.) Vorsitzender Gerd Ruzyzka-Schwob verabschie-
dete die Gutachter Ulrich Becker und Hermann Becker. Foto: LGLN

worden, am stärksten waren die Er-
höhungen im Raum Munster, Schne-
verdingen und Soltau mit im Mittel 
15 Euro je Quadratmeter.“ Auch hier 
ginge die Spanne weit auseinander, 
erläutert Weinberger weiter: „Die Bo-
denrichtwerte für Wohnbauland lie-
gen im Landkreis Heidekreis zwi-
schen 11 Euro je Quadratmeter in 
den ländlichen Orten wie Kreutzen 
und bis zu 170 Euro je Quadratmeter 
in den besten Lagen der Stadt Sol-
tau.“

Ferner befassten sich die Experten 
mit dem Bereich Bauland für den 
Geschosswohnungsbau, also Mehr-
familienhäuser. Und hier sei der An-
teil am Baulandmarkt im Heidekreis 
relativ gering, meint Ruzyz-
ka-Schwob: „Zur Bebauung mit 
Mehrfamilienhäusern wurden nur 
acht Baugrundstücke angekauft. Die 
Preise für derartige mehrgeschossig 
bebaubare Grundstücke liegen we-
gen der höheren Ausnutzung etwa 
30 bis 40 Prozent über den Preisen 
für den Eigenheimbau.“ Beim Ge-
werbebauland seien die Preise - ins-
gesamt habe der Umsatz ein Volu-
men von rund 22 Millionen Euro im 
Betrachtungszeitraum erreicht - in 
viele Gemeinden gestiegen: „Gewer-
bebauland wurde in 49 Verträgen 
verkauft. Die gesamte Fläche war 
hier mit 11,9 Hektar deutlich größer 
als im Vorjahr. Insbesondere Flächen 
an der Autobahn sind gefragt. In den 
Regionen weiter ab von der Auto-
bahn sind die Preise für Gewerbe-
bauland meist stabil geblieben, da 
noch ausreichend Flächen im Ange-
bot sind.“ 

Auch die Grundsteuerreform sei 
Thema im Gutachterausschuss ge-
wesen, so der Dezernent: „Die Re-
form der Grundsteuer ist im Bundes-
tag beschlossen worden. Die neuen 
Einheitswerte sollen dem Marktwert 
erheblich näher kommen als die bis-
herigen Werte aus dem Jahre 1964. 
Da es aber eine Öffnungsklausel ge-
ben wird, ist die Umsetzung in den 
einzelnen Bundesländern noch in der 
Diskussion. Zurzeit wird in Nieder-
sachsen sowohl die Möglichkeit ei-
ner grundstücksscharfen Besteue-
rung als auch eines mittleren Boden-
wertes je Ortsteil diskutiert. Grund-
lage sollen in jedem Fall die Boden-

richtwerte des Jahres 2020 werden. 
Daher hat der Gutachterausschuss 
eine sehr detaillierte Neuzonierung 
aller Baugebiete vorgenommen. Im 
Zuständigkeitsbereich unseres Gut-
achterausschusses ist eine flächen-
deckende und grundstücksscharfe 
Bewertung aller Baugrundstücke 
möglich.“ 

Im Gutachterausschusses werden 
die ehrenamtlichen Mitglieder übri-
gens turnusmäßig alle fünf Jahre neu 
bestellt. So verabschiedet Ruzyz-
ka-Schwob zwei Mitglieder und be-
grüßt ihre Nachfolger: „Ausgeschie-
den sind die langjährigen Mitglieder 
Architekt Ulrich Becker aus Bispin-
gen und Landwirtschaftsmeister 
Hermann Becker aus Wietzendorf. 
Neu zu ehrenamtlichen Mitgliedern 
des Gutachterausschusses bestellt 
wurden Landwirtschaftsmeister Wer-
ner Vorwerk aus Neuenkirchen und 
Bauingenieur André Röhrs aus Sol-
tau.“

Ansprechpartner für telefonische 
Auskünfte, insbesondere über Bo-
denrichtwerte, in der Geschäftsstel-
le des Gutachterausschusses bei der 
Regionaldirektion Sulingen-Verden 
des LGLN: Angela Kühl, Birkenstraße 
15 in Soltau, Telefon (05191) 806-
156, E-Mail angela.kuehl@lgln.nie-
dersachsen.de, sowie Heidi Wein-
berger, Ruf (05191) 806-122, E-Mail 
heidi.weinberger@lgln.niedersach-
sen.de.

Stillfreundliche Orte
Hebammeninitiative im Heidekreis

öffentliche Orte von den Hebammen 
zertifizieren lassen. Bisher sind die 
Verwaltungsgebäude des Heidekrei-
ses in Soltau, Bad Fallingbostel und 
Walsrode dabei, Apotheken und 
Arztpraxen.

Teilnehmen können alle Orte im 
Heidekreis, die in ihren Räumen eine 
(still)freundliche Atmosphäre bieten 
wollen. Besondere räumliche Vorga-
ben gibt es nicht, für die Zertifizie-
rung ist es bereits ausreichend, wenn 
folgende Anforderungen erfüllt sind: 
eine Sitzmöglichkeit zum Stillen, 
Unterstützung beziehungsweise 
Schutz bei unhöflichem Verhalten 
Dritter, kostenloses Getränk (etwa 
Leitungswasser) für die Stillende, 
Toiletten und eventuell eine Möglich-
keit zum Wickeln.

Erfolgreich teilnehmende Unter-
nehmen und Einrichtungen erhalten 
eine Urkunde über die erfolgte Zerti-
fizierung als stillfreundlicher Ort, eine 
offizielle blaue Plakette für die Au-
ßenwerbung und den Eintrag auf 
einer Karte im Internet, auf der alle 
stillfreundlichen Orte aufgeführt wer-
den.

Mit dabei ist schon der Landkreis 
Heidekreis: In den Kreishäusern in 
Bad Fallingbostel und Soltau, im Ge-
sundheitsamt Walsrode und auf dem 
Jugendhof Idingen können Mütter 
die „stillfreundlichen Orte“ bereits 
nutzen.

Interessenten können sich an Heb-
amme Grit Weise, Telefon: (05161) 
7875231 oder E-Mail: gritt.weise@
gmx.net, wenden.

Susann Muscas, Mitarbeiterin der Frühen Hilfen des Heidekreises, und 
Johanna Schuck, Hebamme aus Walsrode, freuen sich über die Zertifi-
zierung beim Gesundheitsamt Walsrode. Foto: Heidekreis

HEIDEKREIS. Stillfreundlicher soll 
er werden, der Heidekreis - das wün-
schen sich die hiesigen Hebammen. 
Sie werben in einer Pressemitteilung 
dafür, das Stillen an öffentlichen Or-
ten als ganz normalen Vorgang zu 
sehen, und haben dazu eine Initiative 
gegründet.

Viele Mütter stillen ihr Baby nur zu 
Hause, weil sie beim Stillen in der 
Öffentlichkeit unfreundliche Kom-
mentare oder unangenehme Blicke 
erleben oder fürchten. Manche be-
richten, dass das Stillen ihres Babys 
im Café oder Restaurant nicht gern 
gesehen wird. Wickelplätze befinden 
sich oft bei der Toilette, was für eine 
Mahlzeit kein guter Ort ist. Manche 
Mütter stillen aus solchen Gründen 
sogar viel kürzer als sie es eigentlich 
gern wollen.

Die Hebammen möchten das Stil-
len an öffentlichen Orten im Heide-
kreis fördern und unterstützen und 
wissen sich damit nicht allein: Auch 
die nationale Stillkommission fordert 
hier ein Umdenken.

„Babys sollen solange wie möglich 
und gewünscht die wertvolle Mutter-
milch bekommen, und Mütter sollen 
sich nicht diskriminiert und von ei-
nem Teil des gesellschaftlichen Le-
bens ausgeschlossen fühlen. Stillen 
ist mehr als nur Ernährung, nämlich 
ein Geschenk fürs Leben“, so die 
Hebammen.

Deshalb gibt es jetzt im Heidekreis 
die Initiative „Zum Stillen willkom-
men“. Hierbei können sich Cafés, 
Restaurants, Geschäfte und andere 

„Onleihe“-Sprechstunde
MUNSTER. Viele kennen das An-

gebot bereits: Leserinnen und Leser 
der Stadtbücherei Munster können 
mit einem gültigen Leseausweis über 
das Portal NBib24.de E-Books, 
E-Magazine, E-Paper und E-Audios 
downloaden beziehungsweise strea-
men. Hierzu bietet Klaus Schamber-
ger vom Seniorenbeirat der Stadt 
Munster Hilfe und Unterstützung an. 
Jetzt steht wieder eine „Onlei-
he“-Sprechstunde auf dem Plan: Am 

Donnerstag, den 6. Februar, von 10 
Uhr bis 12 Uhr in der Stadtbücherei 
Munster. Interessierte können ohne 
Anmeldung einfach vorbeikommen 
und individuelle Fragen stellen oder 
sich ganz allgemein über das E-Me-
dienangebot informieren. Es besteht 
zudem die Möglichkeit, E-Paper so-
wie E-Magazine auf einem I-Pad vor 
Ort zu lesen. Weitere Informationen 
unter der Telefonnummer (05192) 
2075.

Dartturnier
DITTMERN. Zum dritten „Inter-

sport-Lange Steel-Dart-Turnier“ lädt 
der Freizeitverein Dittmern (FVD) für 
Freitag, den 7. Februar, ab 19 ein. Ab 
18 Uhr gibt es die Möglichkeit zum 
Einwerfen. Gespielt wird 301-Doub-
le-Out. Es wird Startgeld erhoben, 
wobei das erste Getränk auf Kosten 
des Hauses geht. Für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. Der Sponsor 
sorgt wieder für das Equipment und 
attraktive Preise. Anmeldungen 
nimmt bis zum 5. Februar per E-Mail 
oder WhatsApp Michael Kautz, Tele-
fon (0170) 9951111, E-Mail michael-
kautz@web.de, entgegen. 

Täglich wechselnder Mittagstisch www.Dehning.de
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„Alpha-E würde funktionieren“
BI-Gutachten zu Schienengüterverkehr in Uelzen vorgestellt

UELZEN/HEIDEKREIS (mwi). Of-
fensichtlich hängt er schon länger 
schief - der Haussegen zwischen 
den fünf Bürgerinitiativen (BI) und 
der Deutschen Bahn (DB): Es geht 
um die Umsetzung des Al-
pha-E-Projektes, in dessen Rah-
men in der Zukunft der Hafenhinter-
landverkehr (Schienengütertrans-
port) geregelt werden soll. Das Dia-
logforum Schiene-Nord (DFSN) in 
Celle hatte diese Lösung vor eini-
gen Jahren statt der Y-Trasse ge-
wählt. Auch in den Bundesver-
kehrswegeplan (BVWP) wurde Al-
pha-E aufgenommen. Diese Lö-
sung, so sehen es die BIs, werde 
hintertrieben. Deshalb haben sie ein 
Gutachten bei Planer Dr. Martin 
Vieregg aus München in Auftrag ge-
geben, das am vergangenen Freitag 
in Uelzen vorgestellt wurde. Das 
Ergebnis sagt, dass Alpha-E die 
Verkehrsanforderungen erfüllen 
kann.

Zum Alpha-E-Konzept gehört auch 
die Amerikalinie, die durch Soltau 
und Munster führt. In hiesigen Ge-
filden ist es nach wie vor die BI „Un-
synn“, die für Alpha-E eintritt. Doch 
dieses Konzept, so heißt es auch im 
Gutachten, sei von DB und Bund 
durch das „Optimierte Alpha-E“ des 
BVWP 2030 ersetzt worden, das an-
dere Schwerpunkte setze: „Es soll 
nun der Güterverkehr vor allem auf 

die Route Hamburg-Uelzen konzen-
triert werden. Von Uelzen geht ein 
Strang weiter nach Berlin und einer 
über Celle nach Lehrte. In der Dis-
kussion ist inzwischen auch eine 
Neubautrasse für ICE-Züge von As-
hausen nach Unterlüß mit Umfah-
rung von Lüneburg und Uelzen, ob-
wohl das Diskussionsergebnis des 
Dialogforums gerade auf die Vermei-
dung von Neubaustrecken abzielt.“

Eine solche verkappte Neubau-
trasse sei vom Dialogforum abge-
lehnt worden, heißt es von den fünf 
BIs. Sie wollten sich deshalb nicht 
länger auf die DB-Gutachter verlas-
sen und gaben selbst eine eigenfi-
nanzierte Expertise in Auftrag, die 
fahrplanbasiert sei und sogar schon 
den Deutschland-Takt für den Per-
sonenverkehr berücksichtige, um die 
Umsetzbarkeit der vom DFSN ge-
fassten Beschlüsse zu überprüfen.

Den Weg dahin macht Jörg Eggers 
von der BI „Unsynn“ deutlich: „Wir 
sind sowohl als BI als auch als Teil-
nehmer im Projektbeirat Alpha-E in 
den vergangenen Wochen und Mo-
naten immer wieder durch Planungs-
schritte der DB im Alpha-E-Bereich 
enttäuscht worden. Die Ergebnisse 
der vergangenen Sitzungen der so-
genannten ‚gläsernen Werkstatt‘ in 
Hannover sind sehr weit hinter den 
Erwartungen zurückgeblieben und 

Dr. Martin Vieregg (r.) stellte das Gutachten in Uelzen vor.. Foto: mwi 

haben eigentlich seitens der DB 
mehrfach gezeigt, was alles nicht 
geht. Dort vorgestellte Ergebnisse 
lassen bisher leider auch erwarten, 
dass die DB sich mit den diversen 
Planungsschritten im Gesamtprojekt 
immer weiter vom Beschluss des 
Dialogforums in Celle entfernt.“

Eggers weiter: „Trotz starker Un-
terstützung durch die regionalen 
Bundestagsabgeordneten und aus 
dem niedersächsischen Landtag für 
Alpha-E haben dann Ankündigungen 
aus Stadt und Landkreis Lüneburg, 
sowie Aussagen aus dem Bundes-
verkehrsministerium auf einer 
IHK-Konferenz in Lüneburg Ende 
vergangenen Jahres für weitere Un-
sicherheiten in dem Bereich ge-
sorgt.“ Dies habe die BIs schließlich 
zum Gutachten bewogen.

Im Ergebnis zeigen die Kernaus-
sagen des Gutachtens, „dass es 
möglich ist, Alpha-E so umzusetzen, 
wie es im Dialogforum beschlossen 
worden ist. Das ist eine sehr wichtige 
Aussage, kommt das Konzept doch 
auch nach der Untersuchung ohne 
Neubaustrecken durch die Heidere-
gion oder entlang der A 7 - mögli-
cherweise mit Ableitung auf die Ame-
rikalinie in Harber - aus“, unter-
streicht Eggers.

Für die Amerikalinie sieht das Gut-
achten eine Zunahme von 30 auf 60 

bis 70 Güterzüge täglich vor: „Diese 
Aussagen zur westlichen Amerikali-
nie sind nicht neu. Die dargestellte 
Trassenkapazität war immer vorhan-
den, allerdings in den vergangenen 
Jahren aus unserem Blickfeld ver-
schwunden, weil nicht genutzt. Das 
war auch im DFSN schon bekannt, 
ist aber durch Routenplanungen der 
DB so nicht dargestellt worden“, so 
der BI-Vertreter, der noch einmal be-
tont: „Wir stehen weiterhin hinter 
dem Beschluss des DFSN Celle.“

Aus der Studie leitet „Unsynn“ für 
die hiesige Region mehrere positive 
Aspekte ab. So würde sich bei einer 
besseren und schnelleren Anbin-
dung des Schienenpersonenver-
kehrs (SPNV) an die Taktknoten auf 
der Strecke Bremen-Uelzen die At-
traktivität des SPNV in der Region 
deutlich erhöhen. Schnellere Perso-
nenzugverbindungen würden nach 
Meinung von Bahnfachleuten die 
Notwendigkeit der Überholstellen 
(geplant sind neun auf der Amerika-
linie West) verringern: „Damit könnte 
hoffentlich die Zahl dieser sehr im-
missionsträchtigen Überholstellen 
reduziert und ihr Standort weitest-
gehend außerhalb bewohnter Ge-
biete - wie aktuell geplant - angeord-
net werden“, meint Eggers. Die 
Wahrscheinlichkeit einer entspre-
chenden übergesetzlichen Lärm-
schutzregelung würde überpropor-
tional ansteigen. Schließlich verweist 
Eggers noch darauf, dass der Gut-
achter zwar von der prognostizierten 
Steigerung des Güterverkehrsauf-
kommens ausgegangen sei, hier je-
doch auf eine Trendumkehr hinweise 
- eine Beobachtung, „die wir seit 
Beginn unserer Arbeit vertreten.“

Wie die fünf BIs betonen, erhebe 
die Studie nicht den Anspruch, die 
allein richtige Lösung zu sein. Das 
Gutachten zeige aber, dass mit an-
deren Denkansätzen auch andere, 
dem Bürgerwillen mehr entspre-
chende Lösungen machbar seien: 
„Wir erwarten von Bund und Bahn, 
dass sie diese neuen Denkansätze 
unvoreingenommen und ergebnis-
offen prüfen.“ Das sei inzwischen 
zugesagt worden, so Eggers: „Wir 
sind gespannt, ob man jetzt den fahr-
planbasierten Ansatz aufnimmt und 
zu den Ausgangsforderungen des 
DFSN zurückkehrt. Alles andere wür-
de angebliche Bürgerbeteiligungen 
für die Zukunft in Frage stellen und 
den Konsens gefährden.“

SOLTAU. „Was ist eigentlich Pila-
tes?“ - Antwort auf diese Frage ge-
ben Susanne Mastall und Daniela 
Jahn in der „Pilates Villa“ in Soltau, 
Wilhelmstraße 22: Sie laden für den 
12. Februar, 19 Uhr, die Mitglieder 
des Unternehmerinnennetzwerkes 
Heidekreis (U-Netz)und interessierte 
Gäste zu Vortrag und praktischen 
Übungen ein.

Pilates ist eine sanfte und dennoch 
intensive Gymnastik überwiegend 
zur Stärkung der tiefliegenden 
(Stütz-)Muskulatur. Die Fachfrauen 

zeigen in einer kleinen Übungsein-
heit, wie Pilates funktioniert, erklä-
ren, wer Pilates war und worauf die-
ses Training basiert. Ebenso welche 
positiven Auswirkungen das Training 
auf den Körper haben kann und wo-
rauf es besonders ankommt.

Wer daran teilnehmen möchte, 
wird gebeten, bequeme Sachen und 
dicke Socken mitzubringen. Für Ver-
pflegung und Getränke wird eine 
Kostenpauschale erhoben. Anmel-
dungen werden erbeten an in-
fo@u-netz-heidekreis.de.

Susanne Mastall (l.) und Daniela Jahn laden U-Netz-Mitglieder zum Vor-
trag über Pilates ein. 

U-Netz: Vortrag
Thema Pilates im Mittelpunkt

Theater „Das andere Links“
„Die etwas wilde Hochzeitsnacht“ in Wietzendorf

WIETZENDORF. Eine „etwas wil-
de Hochzeitsnacht“ möchte die 
Theatergruppe des TSV Wietzendorf  
„Das andere Links“ in diesem Jahr  
ihren Zuschauern präsentieren. In 
der  Komödie in drei Akten von Ha-
rald Kietzke geht es um die Frage, 
ob es  überhaupt eine „normale 
Hochzeitsnacht“ gibt. „Endlich al-
lein, endlich nur noch wir“: Das wün-
schen sich die beiden frisch ver-

mählten Eva und Basti. Doch leider 
taucht die gesamte Hochzeitsgesell-
schaft immer wieder im Hotelzimmer 
der beiden auf...  Streitereien, eine 
mannstolle Patentante und ein über-
forderter Pfarrer  treiben die Irrungen 
und Wirrungen auf die Spitze. Dabei 
werden die Nerven des jungen 
Glücks, aber auch die aller anderen 
Anwesenden auf eine harte Probe 
gestellt. „Die etwas wilde Hochzeits-

Die Wietzendorfer Theatergruppe „Das andere Links“: (hinten v.l.)  Birgit Jerke, Jens Brokmann, Frank Brok-
mann, Ines Wittöft, Lüder Kohlmeyer, Giesela Bess, Carsten Willenbockel, Andrea Lemke; (vorn) Miriam Klimach 
und Silas Jerke.  Foto: „Das andere Links“

nacht“ gibt es an folgenden Termi-
nen im Hotel Hartmann in Wietzen-
dorf: Samstag, den 7. März, um 19 
Uhr, Sonntag, den 8. März, um 16 
Uhr, Freitag, den 13. März, um 20 
Uhr, Samstag, den 14. März, um 19 
Uhr und Sonntag, den 15. März, um 
16 Uhr. Karten sind im Vorverkauf ab 
1. Februar bei der Heidebäckerei 
Wrogemann und bei Antje Delvent-
hal erhältlich. Lichtspiel

SCHNEVERDINGEN. Filme für 
Kinder und für Erwachsene sind am 
kommenden Wochenende im Schne-
verdinger Kino Lichtspiel zu sehen. 
„Die Eiskönigin 2“ wird am Sonntag, 
dem 2. Februar, um 15 Uhr gezeigt 
(3D) und ein weiteres Mal (2D) am 
Montag, dem 3. Februar, zur gleichen 
Zeit. Um 19 Uhr läuft am Samstag, 
dem 1. Febuar, der Film  „Deutsch-
stunde“ nach einem Roman von 
Siegfried Lenz über einen Jungen, 
der sich im Zweiten Weltkrieg zwi-
schen Pflichtgefühl und individueller 
Verantwortung entscheiden muss. 
Als Kurzfilm ist „Zwischen vier und 
sechs“ von Corinna Schmitt zu se-
hen. Am Sonntag, dem 2. Februar, 
um 19 Uhr zeigt das Lichtspiel den 
Streifen „Auerhaus“, ein deutsches  
Drama über sechs Jugendliche, die 
eine WG gründen, um ihren Freund 
vom Selbstmord abzuhalten. Karten 
gibt es ab eine Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn an der Kinokasse oder 
im Vorverkauf: online unter www.
lichtspiel-schneverdingen.de oder 
freitags an der Kinokasse. 

Kaffee
SCHNEVERDINGEN. Der Verein 

„Verein Gemeinsam Aktiv in Schne-
verdingen“ lädt am Dienstag, dem 4. 
Februar, um 15 Uhr zum Klönen und 
Kaffeetrinken im Café „Am Dorf-
teich“ ein. Am 6. Februar um 15 Uhr 
beginnt in der FZB der Geburtstags-
kaffee für die - persönlich eingela-
denen - Jubilare; diese sollten sich 
vorher anmelden bis zum 3. Februar 
bei Ilse Bremer, Ruf (05193) 6301, 
oder Andrea Eggert, Ruf (05193) 
974955. 

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis

ch
er

ei

Fleis
ch

er
ei

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE: 
Schweinefleisch vom „DUROC-Schwein“ 
aus kleinbäuerlicher Zucht, 
auf Stroh gehalten. 
DUROC-
Bauchfleisch 100 g 0.99
DUROC- 
Rippenbraten 1 kg 7.90
Geflügel-
Gyros 100 g 0.99
Schinken-
Salat 100 g 1.69

BESTES RINDFLEISCH vom jungen 
Rind (Färse) aus Stroh- und Weidehaltung:

Rouladen 100 g 1.49
Tafelspitz 100 g 1.69
Suppenfleisch 100 g 0.99
Rinderhack 100 g 0.99
AUS DEM BUCHENRAUCH:
Hausmacher
Leberwurst 100 g 1.69
Hausmacher
Rotwurst 100 g 1.69Am Mi., den 5.2., kochen wir für Sie  

ERBSENSUPPE

Am Hanfberg 10 · 29649 Wietzendorf · Tel. 05191 8360031
Täglich von 7 bis 22 Uhr geöffnet

FRÜHSTÜCK | DÖNER | PIZZA | BURGER
BAGUTTE | SALATE | CURRYWURST

ERÖFFNUNGSANGEBOT AM 1.2.2020

Döner 1,99 €

NEUERÖFFNUNG
1. Februar 2020

Nähere Infos unter Telefon 0171/6312105
Lucky Learn • Wilhelmstraße 10 • 29614 Soltau

Lucky Learn
- Der Weg zum Schulerfolg -

Nähere Infos unter Telefon 05191/968938
Lucky Learn • Wilhelmstraße 10 • 29614 Soltau

Wilhelmstraße 10, 29614 Soltau
Nähere Infos, auch an den Wochenenden,

 0152 08965414 · www.lucky-learn.de

- Nachhilfeunterricht - Jetzt 50 
sparen

Tag der offenen Tür am 2. Februar von 14–17 Uhr
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Mit der Kamera auf der Pirsch
Fotoband „Wildes Niedersachsen“ mit Heidebildern erschienen

KREUTZEN (mwi). Sie hat es ihm 
angetan - die Heidelandschaft. 
Deshalb hat Jürgen Borris sie schon 
einmal 2015 in einem Bildband ein-
gefangen. Jetzt hat der Naturfoto-
graph sie wieder zur Geltung kom-
men lassen, diesmal allerdings 
nicht allein: Gemeinsam mit seinen 
Mitstreitern Willi Rolfes und Bern-
hard Volmer hat er viele weitere 
Naturregionen im Norden auf die 
„Platte gebannt“ und im Fotoband 
„Wildes Niedersachsen“ (Edition 
Temmen) zusammengeführt.

Eigentlich hatten Jürgen Borris und 
seine Frau Angelika, die in Holzmin-
den an der Weser leben, mit der Lü-
neburger Heide rein gar nichts am 
Hut. Dennoch machten sie sich eines 
Tages auf den Weg: „Wir wollten ei-
nen Kurzurlaub organisieren, wobei 
das Ziel nicht zu weit entfernt sein 
durfte. Außerdem war unsere Tochter 
pferdeverrückt - und deshalb muss-
te es eine Möglichkeit zum Reiten 
geben. Der Campingplatz in Kreut-
zen bot diese Möglichkeit, und so 
sind wir - eher zufällig - dahingefah-
ren. Das ist inzwischen 20 Jahre her“, 
erinnert sich Borris.

Dabei wirkte der Aufenthalt in 
Kreutzen damals offensichtlich mehr 
als „heilsam“ auf die Familie aus 
Holzminden, denn aus Abneigung 
oder zumindest Gleichgültigkeit der 
Heide gegenüber wurde eine echte 
Liebe zu Land und Leuten: „Wir wur-
den von Campingplatz und Heide 
infiziert und haben etwa seitdem ein 
Domizil auf dem Campingplatz in 
Kreutzen. Inzwischen sind wir sogar 
einen Großteil des Jahres hier zu-
gegen“, berichtet der 64jährige.

Sein großes, mit enormer Profes-
sionalität betriebenes Hobby war 
schon damals die Naturfotographie. 
Bereits 1998 hat Borris einen Bild-
band über den Solling, also sein 
„Heimat-Mittelgebirge“, veröffent-
licht, weitere Publikationen folgten in 
Zusammenarbeit mit Kollegen. Und 
so stöberte er auch vor rund 20 Jah-
ren in den hiesigen Buchhandlungen 
nach fotolastigen Büchern: „Was es 
aber vor allem gab, war touristische 
Literatur. Daraus entstand damals 

die Idee, dass ich ja an einem Bild-
band arbeiten könnte, wenn ich denn 
jetzt öfter hier sein sollte.“

Das allerdings hat dann rund 15 
Jahre gedauert: „Das lag vor allem 
dran, dass ich seinerzeit beruflich 
noch sehr eingespannt war. Außer-
dem wurde das Spektrum immer 
größer, je tiefer ich in das Thema 
Heide eingetaucht bin.“ Für letzteres 
sorgte vor allem die Zusammenarbeit 
mit der Alfred-Toepfer-Akademie für 
Naturschutz (NNA) und dem Verein 
Naturschutzpark (VNP) sowie die 
Sondergenehmigung zum Betreten 
des Truppenübungsplatzes. Kurz 
nach Eintritt in den Ruhestand konn-
te Jürgen Borris dann 2015 den Band 
„Lüneburger Heide - Natur zwischen 
Heidekraut und Wacholder“ (Teck-
lenborg-Verlag) vorstellen. Die Fotos 
dazu kamen ausschließlich aus sei-
ner Kamera, für die Begleittexte 
sorgten Anke Ben stem und Iris Scha-
per.

Auch diesmal sind die beiden Au-
torinnen wieder mit von der Partie, 
aber ebenso Willi Rolfes und Bern-
hard Volmer. Dazu Borris: „Wir sind 
drei Naturfotographen und schon 

Wildschweinsilhouette im Dämmerlicht: Auf ein solches Motiv muss man oft lange warten. Fotos: Jürgen Borris

Manchmal kann auch das frostige Gesicht der Heide malerisch sein.

Naturfotograph Jürgen Borris in Aktion.

seit 30 Jahren befreundet. Jeder hat 
sein eigentliches Revier quasi vor der 
Haustür.“ Bei Volmer sind es Teuto-
burger Wald und Dümmer und bei 
Rolfes das Goldenstedter Moor. „Da-
rüber hinaus hat aber jeder von uns 
andere Gebiete Niedersachsens für 
Naturaufnahmen bereist“, erläutert 
Borris. Vor einiger Zeit dann haben 

sich die drei Freunde für das jüngste 
Projekt zusammengetan. Dazu Bor-
ris: „Da wir große Teile Niedersach-
sens bereits naturfotographisch be-
arbeitet hatten, fanden wir, es wäre 
eine gute Idee Niedersachsens Wild-
nis und Natur in einem Band zu por-
traitieren. Dazu haben wir die für uns 
noch ‚weiße Flächen‘ im Land unter 
uns aufgeteilt, sind hingefahren und 
haben sie abgearbeitet.“

Etwa drei Jahre haben die drei 
Naturfotographen und die beiden 
Autorinnen daran gearbeitet, bevor 
der Fotoband dann im Dezember 
2019 erscheinen konnte. In diesem 
Bildband präsentieren sie die 
schönsten Eindrücke vom Watten-
meer bis zum Harz, von der Lünebur-
ger Heide bis zum Weserbergland. 
Mit ihren Fotos und Texten möchten 
sie für die Vielfalt, Schönheit und 
Schutzbedürftigkeit der Lebensräu-
me vor der eigenen Haustür begeis-
tern und gleichzeitig dazu ermutigen, 
wieder mehr wilde Natur zuzulassen.

Vorgestellt werden ingesamt zwölf 
Naturräume: Wattenmeer, Elbe-We-
ser-Dreieck, Niedersächsische Elb-
talaue, Lüneburger Heide, Elm-Lapp-
wald, Harz, Weserbergland, Stein-
huder Meer, Dümmer, Teutoburger 
Wald, Ems und Hochmoor.

Erhältlich ist „Wildnis Niedersach-
sen“, 220 Seiten, erschienen bei 
Edition Temmen, ISBN 978-3-8378-
5038-3, im Buchhandel.

Lesungen und Lieder
Kinderbuchmesse in Schneverdingen

Fortsetzung von Seite 1

Es hat inzwischen auch Tradtion, 
dass es bei der „KiBuM“ eine Son-
derausstellung zu einem bestimmten 
Autoren beziehungsweise zu einer 
Autorin gibt. Dass die Musical-AG 
der Grundschule das Stück „Momo“ 
aufführt, ist kein Zufall, denn in die-
sem Jahr geht es um den 1995 ver-
storbenen deutschen Schriftsteller 
Michael Ende, der zu den erfolgreich-
sten deutschen Jugendbuchautoren 
zählt und mit Büchern wie „Die un-
endliche Geschichte“, „Momo“ so-
wie „Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer“ internationale Erfolge 
feierte. „Inzwischen kennen immer 
weniger Kinder diese Bücher, des-
halb möchten wir ihnen diese vorstel-
len“, so Corleis. Dazu werde es einen 
speziellen Büchertisch geben, auf 
dem ausschließlich Bücher des 
Schriftstellers zu finden seien.

Eine „unendliche Geschichte“ ist 
die „KiBuM“ natürlich nicht, zumal 
sie  „nur“ sechs Tage dauert. Nichts-
destotrotz enstehen aufgrund des 

hochkarätigen Programms erhebli-
che Kosten, nämlich rund 19.000 
Euro. Corleis ist daher froh, dass es 
Sponsoren gibt, die die Veranstal-
tung unterstützen. Zudem seien 
beim Sponsorenlauf der Schule, bei 
denen Eltern für die von den Kindern 
absolvierten Strecken Geldbeträge 
gespendet hätten, stolze 5.700 Euro 
zusammengekommen. „Dass so 
rund ein Viertel des erforderlichen 
Betrages zusammengekommen 
sind, das ist schon toll“, betont die 
Organisatorin. Auch die Stadt greife 
der Grundschule am Osterwald bei 
diesem Projekt finanziell unter die 
Arme, zumal es sich um eine Veran-
staltung für alle Schneverdinger han-
dele.

Übrigens: Die einzelnen öffentli-
chen Veranstaltungen werden recht-
zeitig über Plakatwerbung und Pres-
seberichte angekündigt. Außerdem 
wird es ein Programmheft geben, in 
dem nicht nur die Sponsoren aufge-
führt werden, sondern auch Informa-
tionen zu den Autoren enthalten sind.

Mitgliedergewinnung
Kreisfeuerwehrverband Heidekreis geht neue Wege

SCHNEEHEIDE. Jüngst fiel in der 
Feuerwehrtechnischen Zentrale 
Schneeheide der Startschuss für ein 
Projekt des Kreisfeuerwehrverbandes 
Heidekreis: Am 13. Januar stand das 
Gründungstreffen der Arbeitsgruppe 
„Work & Life“ auf dem Plan, die Teil 
einer größer angelegten Kampagne 
zur nachhaltigen Mitgliedergewin-
nung für die Freiwilligen Feuerwehren 
im Heidekreis ist. Zusammen mit den 
Werksfeuerwehren im Heidekreis wird 
sich der Kreisfeuerwehrverband bei 
„Work & Life“ - der Messe für Wirt-
schaft, Ausbildung und Beruf, vom 
24. bis zum 26. September in Bad 

Fallingbostel, präsentieren und neben 
der Werbung für die Berufswahl Feu-
erwehrmann oder der Feuerwehrfrau 
auch für die ehrenamtliche Mitglied-
schaft in den Freiwilligen Feuerweh-
ren werben. „Ich hoffe durch einen 
attraktiven Messeauftritt für eine Mit-
gliedschaft in den Feuerwehren der 
einzelnen Ortschaften des Heidekrei-
ses zu werben und so eine nachhal-
tige Mitgliederakquise zusammen mit 
dem Projektteam voranzutreiben“, 
unterstreicht der Vorsitzende des 
Kreisfeuerwehrverbandes, Thomas 
Ruß. Die neue Projektgruppe besteht 
aus Feuerwehrmitgliedern wie auch 

den Werksfeuerwehren und hat die 
Aufgabe, ein schlüssiges Konzept für 
den Messeauftritt zu erarbeiten und 
umzusetzen. „Nach einem Vor-
standsbeschluss wurde uns die brei-
te Unterstützung aus den Kommunen 
zugesichert. Wir werden nur erfolg-
reich sein, wenn alle Beteiligten an 
einem Strang ziehen“, betont Ruß. 
Das noch zu erstellende Material für 
den Messeauftritt soll auch nach 
Messeende weiter genutzt werden 
können. Am Ende soll ein kommunal 
übergreifendes Konzept zur Mitglie-
dergewinnung auf beruflicher, wie 
auch ehrenamtlicher Seite entstehen.

der leser hat das wort

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

„Kirche im Dorf lassen“
Leserbrief Artikel „Wir wollen die 

Stadt nach vorn bringen“ („Alte 
Schlachterei“ Schneverdingen) im 
Heide-Kurier von Sonntag, dem 12. 
Januar.

Welchem Horrorszenarium muss 
man denn erliegen, wenn man an-
nimmt, eine 19.000-Einwohner-Stadt 
wie Schneverdingen müsste für Jahr-
zehnte die Grundsteuer erhöhen, um 
den Neubau einer Innenstadtimmo-
bilie als Kulturzentrum zu unterstüt-
zen?! Bitte lassen wir doch die Kirche 
im Dorf, sorry, in der Stadt, die sich 
derzeit in fast jeder Hinsicht und ge-
rade wegen der vielen aufwendigen 
Zukunftsprojekte zu einem „Leucht-
turm“ in der Heide entwickelt. Wer 
später profitieren will, muss nun ein-
mal vorher investieren, ein unterneh-
merischer Leitsatz, den inzwischen 
auch Verwaltung und Politik beherzi-
gen.

Natürlich sind 2,2 Millionen Euro 
viel Geld, und die Planer und Gestal-
ter werden genau über den Kosten-
rahmen, die Finanzierung und die 
nachhaltige Entwicklung des Projek-
tes nachdenken müssen und dabei 

auch intensiv begutachtet werden. 
Vor allem von den Mitgliedern des 
Kulturvereins und dem schneverdin-
ger Wahlvolk.

Und letztendlich ist eine Kommune 
doch auch dafür da, neben den vielen 
anderen wichtigen Aufgaben, den 
kulturellen Wohlfühlmodus ihrer Ein-
wohner sicherzustellen, begleitend 
auch mit Steuergeldern. Ich lebe 
gern auch im Alter in einem attrakti-
ven, lebendigen und kulturell vielsei-
tigen Schneverdingen, und bin auch 
bereit, dafür einen Beitrag zu leisten.

In einer Zeit, in der so vieles 
schlechtgeredet wird, könnte auch 
endlich mal wieder Engagement, Zu-
versicht und Enthusiasmus angesagt 
sein. Vielleicht tut das mal ganz gut!?

Roland Schmid, Schneverdingen

Zeitreise in die 90er
NEUENKIRCHEN. Eine Zeitreise 

zurück in die 90er Jahre erwartet die 
Partygänger am 1. Februar ab 21 Uhr 
in Neuenkirchen: Dort wird in der 
Schützenhalle das bunte und schril-
le Jahrzehnt mit der passenden Mu-
sik - von Boygroups und Eurodance 
bis hin zu  Britpop und Grungerock  
ist alles dabei - gefeiert. Bei dieser 
90er-Party wird es das „Power- 

Disco-Team DJ Dr. Vain und DJ Ham-
mertime“ mit den größten Hits dieses 
Jahrzehnts ordentlich krachen las-
sen. Das Gastronomie-Team des 
Schützen-Corps Neuenkirchen bie-
tet eine große Auswahl an Geträn-
ken. Für den kleinen und den größe-
ren Hunger steht ein Imbisswagen 
bereit. Einlass gewähren die Veran-
stalter Besuchern ab 18 Jahren.

Ausverkauft
NEUENKIRCHEN. Die Heide-Tou-

ristik Neuenkirchen weist darauf hin, 
dass für den Irischen Kneipenabend 
am Freitag, den 31. Januar, keine 
Karten mehr erhältlich sind: Die Ver-
anstaltung ist ausverkauft.

„Frauen helfen Frauen“
SOLTAU. Auf Einladung des Welt-

laden Soltau stellt am Donnerstag, 
dem 6. Februar, um 18.30 Uhr der 
Verein „Frauen helfen Frauen“ aus 
Walsrode seine Arbeit vor - im Ge-
meindehaus der Soltauer Lutherkir-
che in der Birkenstraße. Das Frauen-
schutzhaus Walsrode besteht am 1. 
März dreißig Jahre. Die anerkannte 
Beratungs- und Interventionsstelle 
bei häuslicher Gewalt (BISS) ist für 

den gesamten Landkreis Soltau-
Fallingbostel zuständig. Hier finden 
Frauen Beratung, Unterstützung und 
Begleitung. Seit vielen Jahren unter-
stützt der Weltladen Soltau diese 
Arbeit „und möchte als Veranstalter 
dieses Abends mehr über die Arbeit 
des Frauenschutzhauses, deren Vor-
gehensweise, Maßnahmen und Ak-
tionen erfahren“, so eine Sprecherin.  
Alle Interessierten sind eingeladen. 

Eingeschlagen
MUNSTER. An der Bushaltestelle 

des Gymnasiums in Munster, Wort-
weg, schlugen Unbekannte in der 
Zeit von Mittwoch, 22. Januar, auf 
Donnerstag, 23. Januar, eine Schei-
be des gläsernen Buswartehäus-
chens ein. Die Schadenshöhe war 
zunächst nicht bekannt. Hinweise 
zur Tat nimmt die Polizei Munster 
unter der Telefonnummer (05192) 
9600 entgegen.

t+t Markt Christiansen
Celler Straße 105 | 29614 Soltau
www.ttmarkt.de
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Winterspektakel im Camp
Bürgerbus Schneverdingen fährt gratis nach Reinsehlen 

SCHNEVERDINGEN. Am Sams-
tag, den 1. Februar, und am Sonntag, 
den 2. Februar, pendelt der Bürgerbus 
Schneverdingen zum Winterspekta-
kel zwischen der Kernstadt und dem 
Camp Reinsehlen. Die Touren starten 
am Samstag um 12 Uhr und am 
Sonntag um 11 Uhr.  Die Fahrten zum 
Winterspektakel sind für die Fahrgäs-
te kostenlos. „Wir freuen uns aber 
über eine Spende“, betont der Bür-
gerbusverein. Auf der Route 1 fährt 
der Bus die folgenden Haltestellen an: 
Bahnhof, Moorweg, Heideweg, 
Schnuckenweide, Max-Oertz-Straße, 
Föhrengrund, Freudenthalstraße, Os-
terwaldweg, Am Brammer, Oststraße, 
Bergstraße, Am Brink, Harburger 
Straße, Zielort Camp Reinsehlen. Auf 
der Route 2 startet der Bus Am Brink, 
weiter zum Großenweder Weg, Bie-
nenweg, Schlehenweg, Hasenwinkel, 
Seekamp, Am Dorfteich, Schaftrift, 
Heidegarten, Rostenstraße, Ottostra-
ße, Am Holzfeld, Zielort Camp Rein-
sehlen. Der Bürgerbusverein plant, 
die Haltestellen im 30-Minuten-Takt 
anzufahren. Die letzte Fahrt zurück 
startet am Samstag um 20 Uhr und 
am Sonntag um 18 vom Camp Rein-
sehlen. Eine Übersichtskarte mit den 
Haltestellen ist unter www. buerger-
bus-schneverdingen.de im Netz zu 
finden. 

Der Schneverdinger Bürgerbus fährt zum Winterspektakel im Camp 
Reinsehlen.

Fahrradträger
SOLTAU. Unbekannte, so berichtet 

Polizeisprecher Olaf Rothardt, ent-
wendeten in der Nacht zu Donners-
tag, den 23. Januar, in Soltau von 
einem Pkw einen fest verschraubten 
Fahrradträger. Das Fahrzeug war auf 
dem Parkplatz eines Hotels in der 
Winsener Straße abgestellt. Die Hö-
he des Schadens war zunächst nicht 
bekannt. Hinweise zur Tat nimmt die 
Polizei Soltau unter Ruf (05191) 
93800 entgegen.

Spieleabend
DORFMARK. Die Stiftung KIrch-

spiel Dorfmark lädt zum jährlichen 
Spieleabend im Gemeindehaus ein, 
mit Doppelkopf, Skat oder Knobeln. 
Los geht es am Freitag, den 14. Fe-
bruar, ab 18.30 Uhr, Einlass ab 18 
Uhr; es wird ein Startgeld erhoben. 
Imbiss und Getränke sind vorberei-
tet. Eine Anmeldung ist bis zum 11. 
Februar erforderlich bei Klaus Ah-
rens, Mobil 0160-4426240, oder in 
der Linden-Apotheke.

Klönabend
WIETZENDORF. Der CDU-Ge-

meindeverband Wietzendorf lädt 
alle Einwohner von Bockel zum Dorf-
klönabend am Donnerstag, den 6. 
Februar, um 20 Uhr bei Familie Hein-
rich Borchers in Bockel, Hausnum-
mer 24, ein. Bürgermeister Jörg Pe-
ters und Kreistagsabgeordneter 
Gerhard Meyer stehen in zwangloser 
Runde für Fragen und Gespräche zu 
aktuellen Belangen aus Bockel, Ge-
meinde und Kreis zur Verfügung.

Fahrzeughalter gesucht
Die Polizei Soltau bittet um Hinwei-
se zu einem Unfall am Donnerstag, 
dem 23. Januar: Wie eine Polizei-
sprecherin mitteilte, touchierte ein 
85jähriger Senior gegen 18.15 Uhr 
in der Straße Rühberg mit seinem 
Auto, einem blauen VW, einen in der 
Parkbucht zwischen dem Finanz-
amt und der AOK geparkten weißen 
Pkw (ungefähr dort, wo auf dem 
Foto der schwarze Wagen steht). 
„Der Herr wartete vor Ort und mach-
te sich im Anschluss auf den Weg, 
den Halter des beschädigten Pkw 
ausfindig zu machen“, so die Poli-
zeisprecherin. „Leider fuhr der Pkw in der Zwischenzeit weg.“ Bei dem beschädigten Fahrzeug soll es sich 
um einen weißen Wagen mit HK-Kennzeichen handeln. Der Halter des beschädigten Fahrzeugs wird gebeten, 
sich bei der Polizei Soltau unter Ruf (0519) 93800 zu melden.  Foto: Polizei

Verwechselt
MUNSTER. Am vergangenen 

Samstagnachmittag kam es gegen 
15.20 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf 
dem Parkplatz des Famila-Marktes in 
Munster: „Eine 87jährige Fahrzeug-
führerin“, so die Polizei, „verwechsel-
te beim Einparken das Brems- mit 
dem Gaspedal.“ Das  Auto der Frau 
beschädigte dabei nicht nur einen 
Abfallbehälter, sondern auch einen 
Stromkasten, „der den Strom für den 
Betrieb einer Imbissbude vor dem 
Eingang des Einkaufsmarktes liefert“, 
wie die Polizei berichtet, „sowie ein 
am Stromkasten abgestelltes Fahr-
rad der Imbissbudenverkäuferin.“ 
Glücklicherweise wurde bei dem Ver-
kehrsunfall niemand verletzt. Der 
Imbissbetrieb musste aufgrund des 
beschädigten Stromkastens vorsorg-
lich eingestellt werden.

Seniorencafé
FINTEL. Am heutigen Mittwoch um 

15 Uhr beginnt in Fintel das erste 
Seniorencafé des neuen Jahres im 
Haus der Begegnung. Kurt Timmer-
mann aus Sottrum hält einen Reise-
vortrag mit Bildern über Norwegen.  

› Kostenlose und unverbindliche Erstberatung
› Geld-zurück-Garantie
› Sonderangebote zu den Zwischenzeugnissen

Jetzt Nachhilfe gratis testen
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lokalsport

GROSS HEHLEN. Die Regions-
meisterschaften der TNB-Region 
Südheide in den Bereichen Jugend 
und Nachwuchs wurden vor kurzem 
in Groß Hehlen ausgespielt. Insge-
samt hatten sich 68 Spieler und Spie-
lerinnen aus 14 Vereinen der Region 
in den verschiedenen Konkurrenzen 
zu diesem Hallenturnier angemeldet, 
um den Titel des Regionsmeisters 
beziehungsweise der Regionsmei-
sterin im Winter 2020 auszuspielen.

In der Konkurrenz W11 spielten die 
jüngsten Teilnehmerinnen um den 
Sieg. Sie traten in einer Fünfergruppe 
im Modus „Jede gegen Jede“ an, so 
dass die Spielerinnen bei diesem 
Turnier eine Menge Matchpraxis 
sammeln konnten. Ungeschlagen 
und mit lediglich zwei abgegeben 
Spielpunkten stand Kamea Kessel-
ring vom VfL Westercelle als neue 
Regionsmeisterin fest. Den zweiten 
Platz erreichte Amelie Karl vom TuS 
Eschede, gefolgt von Dora Maecker 
vom Celler TV, Charlotte Mohwinkel 
vom Celler TV sowie Malak El Gorfty 
Saroukh vom MTV Eintracht Celle, 
die nicht zum Turnier hatte antreten 
können.

In der Konkurrenz M11 starteten 
insgesamt elf Spieler in die Matches. 
Bei den jüngsten Teilnehmern setzte 
sich Lennart Mohwinkel vom Celler 
TV im Finale souverän mit 6:1 und 
6:2 gegen Luca Schröder vom TSV 
Neuenkirchen durch und wurde zum 
neuen Regionsmeister der Region 
Südheide gekührt. In der Nebenrun-
de siegte Enno Ristau vom Tennis-
club Leinetal mit 6:1 6:0 gegen Jonas 
Zeitzmann vom VfL Westercelle.

Die Juniorinnen U12 starteten in 
zwei Gruppen mit ingesamt sieben 
Teilnehmerinnen. In der Endrunde 
traten dann die beiden Gruppensie-
gerinnen zum Finale an. Melisa Bran-
des vom Tus Eschede siegte deutlich 
gegen Nilay Josee Cakil vom TuS 
Hermannsburg mit 6:1, 6:2 und 
konnte sich erneut den Titel sichern. 
Auch bei den Junioren U12 gestalte-
te sich der Turniermodus unter sie-
ben Spielern im Zwei-Gruppen-Sy-
stem. Letztlich stand Henry Meißner 
vom MTV Eintracht Celle als neuer 
Regionsmeister fest, der sich gegen 
Ben Christiansen vom TC Munster 
mit 6:1 und 6:1 durchsetzte.

In der Konkurrenz W14 kämpften 
ebenfalls sieben Spielerinnen in zwei 
Gruppen gegeneinander. Die neue 
Regionsmeisterin heißt Malin-Lena 
Buchhop vom Celler TV, die gegen 
Zina Joelle Cakil vom TC GW Bergen 
souverän mit 6:2, 6:0 gewann. In der 
Konkurrenz M14 starteten insgesamt 

Versammlung
BISPINGEN. Zur Jahreshauptver-

sammlung lädt der MTV Bispingen 
seine Mitglieder für Freitag, den 7. 
Februar, um 19.30 Uhr ins Küster-
haus, Töpinger Straße 1, in Bispingen 
ein. Neben Neuwahlen, Berichten des 
Vorstandes und der Spartenleitungen 
sowie der Haushaltsplanung 2020 
und Ehrungen steht diesmal die Be-
schlussfassung über die Vereinsauf-
lösung des MTV Bispingen zwecks 
Vereinsfusion auf der Tagesordnung.

BISPINGEN. Der VfL Luhetal war-
tet ab Februar mit Sportangeboten 
unter dem Qualitätssiegel für Prä-
ventivkurse „Sport pro Gesundheit“ 
an. Wer längere Zeit keinen Sport 
getrieben hat, oder womöglich sogar 
noch nie, kann hier einsteigen, um 
aktiv zu werden. Am 6. Februar star-
tet ein neuer Kurs für Erwachsene 
zwischen 50 und 69 Jahren mit dem 
Programm „Haltung und Bewegung 
durch Ganzkörperkräftigung“. In der 
Gruppe erlernen die Teilnehmer 
Übungen zur Kräftigung, Beweglich-

TCM lädt ein
MUNSTER. Zur Mitgliederver-

sammlung lädt der Vorstand des 
Tennisclubs Munster die Mitglieder 
des TCM für Donnerstag, den 5. 
März, um 19.30 Uhr ins Hotel „Stadt 
Munster“ ein. Auf der Tagesordnung 
stehen an diesem Abend neben der 
Entlastung des Vorstandes unter an-
derem die Berichte des 1. Vorsitzen-
den, des Sportwartes und des Tur-
nierwartes, der Jugendwartin und 
des Schatzmeisters.

neun Spieler in den Wettkampf. In 
einem spannenden und überaus en-
gen Finale siegte der an eins gesetz-
te Marlon Meißner vom MTV Ein-
tracht Celle gegen den an zwei ge-
setzten Luis Wietfeldt vom SV Nien-
hagen mit 1:6, 6:2, 11:9. In der Ne-
benrunde hatte Paul Zielinski vom TC 
Hambühren gegen Sascha Führus 
vom VfL Westercelle mit 6:2, 6:2 die 
Nase vorn. Bei den Junioren U16 
kämpften ebenfalls insgesamt neun 
Spieler um den Titel. Im Finale konn-
te sich der an eins gesetzte Felix 
Winter vom SV Nienhagen souverän 
gegen Lennard Krüger vom TSV 
Wietze mit 6:0, 6:0 durchsetzen. In 
der Nebenrunde gewann Marc Hell-
berg vom TuS Eschede.

Bei den Herren U21 starteten ins-
gesamt sieben Teilnehmer in den 
Wettkampf. Der neue Regionsmei-
ster der TNB Region Südheide heißt 
Justus Fischer vom Celler TV, der 
sich im Finale gegen seinen Vereins-
kollegen Luca Peters mit 6:4, 7:5 
durchsetzte. In der Nebenrunde 
siegte Gereon Gerdes vom MTV Ein-
tracht Celle.

Turnierleiter Holger Brandes lobte 
alle Spielerinnen und Spieler für die 
spannenden Matches und beglück-
wünschte die neuen Regionsmeister 
und Regionsmeisterinnen im Namen 
der Tennisregion Südheide.

Regionsmeistertitel
Tennis: Hallenturnier in Groß Hehlen

Mit einer geselligen Veranstaltung wurde kürzlich beim VfB Munster das neue Jahr eingeläutet. Petra Schrubs-
tock und ihr Organisationsteam hatten zum traditionellen Neujahrsempfang der Frauen ins Sportmehrzweck-
gebäude eingeladen. Zahlreiche Frauen waren der Einladung gefolgt. Nach der Begrüßung durch die stell-
vertretende Vorsitzende Inge Bütow-Jones und einem kleinen Sektempfang gab es Zeit zum Austausch von 
Neuigkeiten. Zwischenzeitlich konnten sich die Teilnehmerinnen an einem selbst zusammengestellten Buffet 
mit zahlreichen kulinarischen Köstlichkeiten stärken. Zudem wurden Heiß- und Kaltgetränke gereicht. Bis in 
den späten Nachmittag hinein standen unterhaltsame Spiele auf dem Programm. Höhepunkt war dabei das 
Schrottwichteln. Die Teilnehmerinnen waren sich anschließend einig, dass diese traditionelle Veranstaltung 
auch stattfinden solle, wenn es zu einer Verschmelzung der Munsteraner Sportvereine komme. Schon jetzt 
freuen sich die Frauen auf neue Gesichter und interessante Begegnungen.  

Fröhlich ins neue Jahr 

Tennisspielerin Melisa Brandes vom 
TuS Eschede gewann sowohl im 
Dezember die Jüngsten-Meister-
schaften als auch jetzt die Jugend 
Meisterschaften.  Foto: Heike Brandes

Anna Lütjen Landesmeisterin
Aktive vom MTV Soltau begeistern bei der Hallen-LM in Hannover

SOLTAU. Drei Starts, zwei Medail-
len, ein Titel - das war die Bilanz der 
Leichtathleten vom MTV Soltau beim 
Höhepunkt der Hallensaison, den 
Landes-Hallenmeisterschaften. In 
diesem Jahr wurden sie erstmals für 
alle Klassen bis zur Klasse U16 ge-
meinsam im Sportleistungszentrum 
Hannover ausgetragen. Von Freitag 
bis Sonntagabend tummelten sich 
mehrere Hundert Athletinnen und 
Athleten in der einzigen großen 
Leichtathletikhalle Niedersachsens, 
unter ihnen auch drei Starterinnen 
und Starter des MTV Soltau. 

Den Beginn machte die 16jährige 
Minah Stegmann, die erstmals über 
die anspruchsvolle 400-Meter-Stre-
cke antrat. Obwohl sie aus verschie-
denen Gründen keine spezielle Vor-
bereitung absolvieren konnte, erreich-
te sie im zweiten Zeitlauf gute 65,70 
Sekunden, die ihr als Achte den be-
gehrten Podestplatz einbrachten. Aus 
mangelnder Erfahrung und großem 
Respekt vor der Strecke war sie etwas 
zu verhalten angegangen. Mit einer 
nur um zwei Zehntelsekunden besse-
ren Endzeit wäre sie sogar auf Rang 
Sechs gelandet. Sie wird in der Frei-
luftsaison sicher noch weitere Versu-
che auf dieser Strecke wagen. Auch 
Martin Bargmann hatte im Vorfeld 
kein systematisches Spezialtraining 
absolvieren können, trat als Titelver-

SOLTAU. Die Vereinsmeisterschaf-
ten der Tischtennisabteilung des 
MTV Soltau standen jüngst traditio-
nell zum Saisonbeginn der Rückrun-
de auf dem Plan. Abteilungsleiter 
Matthias Schlange und sein Stellver-
treter Daniel Minor begrüßten zu Be-
ginn des Turniers eine Vielzahl von 
Aktiven in der Soltauer Schützenhal-
le, stellten vor Beginn kurz den Mo-
dus vor und teilten die Gruppen ein. 
In der Vorrunde wurde in vier Grup-
pen im Modus „Jeder gegen Jeden“ 
auf drei Gewinnsätze gespielt. Die 
jeweils beiden Erstplazierten spielten 
in der Folge im K.O.-System in der 
A-Runde weiter, die restlichen Grup-
penmitglieder traten dann in der B-
Runde, nach einer kurzen Zwischen-
runde, um den Pokal der B-Konkur-
renz an. In der A-Konkurrenz kämpf-
ten sich Uwe Versemann, Matthias 

Landesmeisterin in der Halle über 
800 Meter: Anna Lütjen vom MTV 
Soltau.

Lieferten sich spannende Tischtennismatches: (v.li.) Matthias Schlange, Matthias Tauschwitz, Konstantin 
Zitzer, Uwe Versemann, Georg Mühlenhaupt, Dennis Vedder, Moritz Tomaschewski, Ulla Versemann und 
Walter Struck (v.li.). 

teidiger aber im mit nur vier Athleten 
besetzten Hochsprungwettbewerb 
an. Er hatte es allerdings mit drei 
hochkarätigen Konkurrenten zu tun, 
dem mit 2,03 Metern gemeldeten 
Jahresbesten Niedersachsen Benja-
min Küch (VfL Eintracht Hannover), 
dem der bundesdeutschen Spitzen-
klasse angehörenden Zehnkämpfer 
Malik Diakité (Hannover 96) sowie 
dem Bremer Nico Hesse, die allesamt 
unter Wettkampfbedingungen trainie-
ren können. Bergmann ging trotz sei-
nes Handicaps, er hatte in der ver-
gangenen Freiluftsaison verletzungs-
bedingt nur einen einzigen Wettkampf 
in seiner Spezialdisziplin absolvieren 
können, sehr konzentriert zu Werke 
und übersprang alle Höhen bis 1,92 
Meter jeweils im ersten Versuch, wäh-
rend sich die Kontrahenten viele Fehl-
versuche leisteten, so dass er kurz vor 
der erfolgreichen Titelverteidigung 
stand. In seinem allerletzten Versuch 
schaffte aber der Bremer Hesse mit 
seinem einzigen technisch guten Ver-
such die Höhe von 1,95 Metern, so 
dass er ganz überraschend den Titel 
erringen konnte. Bargmann durfte 
sich aber mit der Einstellung seiner 
letztjährigen Hallenbestleistung über 
den versöhnlichen Vizemeistertitel 
freuen.

Dritte im Bunde war die erst seit 
etwa einem Jahr aktiv Leichtathletik 

Tauschwitz, Konstantin Zitzer und 
Dennis Vedder in die Halbfinals. In 
einem spannenden Halbfinale siegte 
Matthias Tauschwitz mit 3:2 gegen 
Uwe Versemann, während Dennis 
Vedder mit 3:1 die Oberhand über 
Konstantin Zitzer behielt. Im Finale 
hatte dann Vedder den längeren Atem 
und siegte gegen Tauschwitz. Vedder, 
der im Punktspielbetrieb für die SG 
Bomlitz-Lönsheide an die Tische 
geht, verteidigte somit seinen Vorjah-
restitel und durfte den Pokal auch in 
diesem Jahr wieder mit nach Hause 
nehmen. In der B-Konkurrenz sicher-
ten sich Georg Mühlenhaupt, Ulla 
Versemann, Moritz Tomaschewski 
und Walter Struck die Halbfinalteil-
nahme. Versemann siegte mit 3:2 
gegen Mühlenhaupt und zog ebenso 
wie Struck, der mit 3:1 gegen Toma-
schewski gewann, in das Finale ein. 

betreibende Anna Lütjen, die auf-
grund ihrer guten Ergebnisse in der 
laufenden Hallensaison sowohl für die 
800 als auch für die 3.000 Meter in 
der Klasse W15 gemeldet hatte. Am 
späten Sonntagvormittag ging sie 
zunächst über die eigentlich für sie 
etwas zu kurze 800-Meter-Strecke 
mit der drittschnellsten Meldezeit an 
den Start. Im zweiten, etwas stärker 

In einem an Spannung kaum zu über-
bietendem Endspiel lag Versemann 
schon mit 0:2 zurück, siegte dann 
aber nach einer Aufholjagd mit 3:2 
und sicherte sich somit den Sieg in 
der B-Konkurrenz. Alle Plazierten er-
hielten im Anschluss kleine Sachprei-
se. Die Vereinsmeister Ulla Verse-
mann und Dennis Vedder durften 
zusätzlich noch den Wanderpokal der 
jeweiligen Konkurrenz mit nach Hau-
se nehmen. Wer Lust hat, beim MTV 
Soltau in die schnellste Rückschlag-
sportart der Welt hineinzuschnup-
pern, ist beim kostenlosen Probetrai-
ning gern gesehen. Trainiert wird 
mittwochs in der Sporthalle Rosen-
straße und freitags in der Schützen-
halle. Details und die Kontaktdaten 
der Ansprechpartner finden Interes-
sierte auf der Internetseite des Ver-
eins unter www.mtv-soltau.de.

besetzten Zeitlauf, hielt sie sich bis 
zur Rennhälfte zunächst abwartend 
etwas zurück, um dann entschlossen 
die Initiative zu ergreifen. Völlig uner-
wartet konnte die stärker einge-
schätzte Konkurrenz ihr Tempo nicht 
mehr mitgehen, so dass sie, ohne sich 
voll zu verausgaben, mit mehr als fünf 
Sekunden Vorsprung und neuer per-
sönlicher Bestleistung (2:25,56 Minu-
ten) überlegen den Landesmeistertitel 
erlief. Damit für das Rennen auf der 
längeren Distanz hochmotiviert, hatte 
sie nun viereinhalb Stunden Zeit für 
die notwendige Regeneration. Doch 
leider machte ihr eine Sonderregel 
einen dicken Strich durch die Rech-
nung, denn gemäß Ausschreibung 
darf eine so junge Läuferin nicht zwei 
Mittelstrecken an einem Tag absolvie-
ren. 

Diese zum Schutz vor Überforde-
rung junger Sportler eingeführte Re-
gel traf die ehrgeizige und in bester 
Form angetretene Schülerin natürlich 
hart, und so musste sie tatenlos mit-
erleben, wie eine relativ schwache 
Konkurrenz diesen Lauf in einer mä-
ßigen Zeit von 11:11,96 Minuten ab-
solvierte. Dennoch durfte sie stolz 
über die erbrachte Topleistung über 
800 Meter bei der Siegerehrung aus 
den Händen des Verbandspräsiden-
ten ihren ersten Landesmeisterwim-
pel in Empfang nehmen.

TT-Vereinsmeisterschaften
Dennis Vedder und Ulla Versemann gewinnen Pokale

keit und zu gesundheitsfördernden 
Alltags- und Freizeitbewegungen. 
Der Kurs läuft bis zum 26. März. Die 
acht Einheiten à 60 Minuten stehen 
jeweils von 18 bis 19 Uhr in der Turn-
halle Hützel, Raubkammerweg, auf 
dem Programm. Die Leitung hat Ur-
sula Loos, Gesundheitstrainerin für 
Prävention und Rehabilitation. Es 
wird ein Kursbeitrag erhoben, der für 
Mitglieder deutlich reduziert ist. Die 
Kosten werden vor Beginn des Kur-
ses entrichtet und werden von den 
Krankenkassen zu 80 bis 100 Pro-

zent erstattet. Nach dem Kurs wird 
eine Teilnahmebescheinigung aus-
gestellt. Anmeldungen nehmen ab 
sofort Ursula Loos unter Ruf (05194) 
9707045 sowie Silva Flick, Telefon 
(05194) 7973, entgegen. Die Teilneh-
merzahl ist auf 15 Personen be-
grenzt. Weitere Kursangebote, zum 
Beispiel „Präventives Gesundheits-
training für Kinder“ und „Präventives 
Gesundheitstraining für Erwachse-
ne“, sind in Planung. Interessierte 
können sich gern an Ursula Loos 
wenden.

Ganzkörperkräftigung beim VfL
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neues aus der wirtschaft

DLRG im Autohaus

Das Munsteraner Autohaus Plaschka hatte kürzlich zu einer großen 
Frühstücksaktion eingeladen. Neben den neuen Opel-Angeboten war 
ein reichhaltiges und leckeres Frühstückbuffet aufgedeckt worden. 
Als Helfer hatte Autohaus-Chefin Maria Plaschka (die DLRG-Orts-
gruppe Munster angefragt. Und die sagte nach einer kurzen „perso-
nellen Abfrage“ sofort zu: Sechs Vorstandsmitglieder servierten, räum-
ten ab oder standen auch für Gesprächen bereit. Weiterhin boten sie 
neben dem umfangreichen Frühstück frische, vor Ort gebackene 
Waffeln an. Nach dreieinhalb Stunden Arbeit und vielen Gästen, die 
dieses Angebot genutzt hatten, waren alle sehr zufrieden. Die 
DLRG-Mitglieder hatten Spaß an der Aufgabe, und viele Gäste fragten, 
wann das nächste Frühstücksbuffet oder das „Angrillen“ starten wür-
de. Maria Plaschka bedankte sich bei den DLRG-Angehörigen und 
sicherte ihnen zu, die eingenommenen Spenden für das Frühstück der 
Ortsgruppe zukommen zu lassen. Auf dem Foto: (v.li.) Maria Plaschka, 
Ferdinand Meyer, Hans-Joachim Stein, Nicole Horsch, André Schwar-
zenberger, Sandra Patzke und Gerd Engel. Foto: DLRG Munster

Tag der offenen Tür

„Lucky Learn“ in Soltau lädt jetzt zu einem Tag der offenen Tür ein: 
Am kommenden Sonntag, dem 2. Februar, können Interessierte von 
14 bis 17 Uhr in den Räumlichkeiten in der Wilhelmstraße 10 die 
aktuellen Angebote und Möglichkeiten rund um den Nachhilfeunter-
richt bei  „Lucky Learn“ kennenlernen. Seit mehr als 17 Jahren werden 
in den Soltauer Unterrichtsräumen Schüler unterstützt: „Wir haben 
dank unserer qualifizierten Nachhilfelehrer schon vielen Schülern zu 
besseren Noten verholfen und damit wieder Spaß am Lernen ver-
mittelt“, so Ursula Gebhardt. „Unser Ziel ist es, die Schulnoten we-
sentlich zu verbessern, so dass sie ihren Alltag wieder sorgenfreier 
genießen können“, betont die Geschäftsführerin. Beim Nachhilfe-
dienstleister läuft der Unterricht in kleinen Gruppen mit bis zu maxi-
mal vier Schülern. Von der Grundschule bis zum Gymnasium werden 
alle Schüler ihre entsprechende Unterstützung finden. „Die langjäh-
rigen Erfahrungen der Dozenten zeigen, dass insbesondere Nach-
hilfebedarf der Schüler in den Fächern Mathematik, Deutsch, Eng-
lisch, Physik und Rechnungswesen besteht“, so Gebhardt. Für wei-
tere Infos und Anmeldungen: Telefon (05191) 968938 oder E-Mail 
nachhilfe-soltau@ewetel.net. Weitere Informationen gibt es auch im 
Internet unter www.lucky-learn.de. Foto: Lucky Learn

Jetzt auch in Soltau

Seit wenigen Wochen gibt es die Studienkreis-Nachhilfe auch in 
Soltau: „Der Studienkreis ist - nach Befragungen von vielen tausend 
Eltern und Beurteilungen der Fachpresse - Deutschlands beliebtes-
te und beste Nachhilfe-Schul-Kette“, so Michael Thiebes. Der Stu-
dienkreis-Leiter begrüßt Interessierte ab sofort in den Soltauer Räum-
lichkeiten in der Kirchstraße 5 von Montag bis Donnerstag nachmit-
tags für eine ausführliche Beratung und kostenlose Schnupperstun-
den. „Jedes Kind, das im Studienkreis Soltau lernt, ist anders“, führt 
Thiebes aus. Deshalb werde viel Wert auf die individuelle Förderung 
jedes einzelnen Schülers gelegt: In Minigruppen lernen und üben die 
Schüler den Schulstoff, wird Schulangst genommen und Selbstbe-
wusstsein vermittelt. „Wir achten in unserem Studienkreis besonders 
darauf, dass die ‚Chemie‘ zwischen Schülern und Nachhilfelehrer 
stimmt. Denn dies ist die Basis für den Lernerfolg“, so der Leiter des 
Standortes in der Böhmestadt. Zu den Zwischenzeugnissen gibt es 
beim Nachhilfe-Institut übrigens einige attraktive Angebote. Weitere 
Informationen erhalten Interessierte es unter Telefon (05191) 9754626 
sowie im Internet unter www.studienkreis.de. Foto: suv

CDU: Jahresauftaktklausur
Schon fast eine Tradition: Treffen im Landkreis Heidekreis

HÜNZINGEN. In das politische 
Jahr 2020 startete die CDU in Nie-
dersachsen mit ihrer schon nahezu 
traditionellen Jahresauftaktklausur in 
Hünzingen. Landesvorstand, Kreis-
vorsitzende und Abgeordnete aus 
EU-, Bundes- und Landesparlament 
haben sich mit Niedersachsens Zu-
kunftsfragen im kommenden Jahr-
zehnt auseinandergesetzt. 

„Auf der Klausurtagung hat sich 
die Niedersachsen-Union besonders 
den aktuellen Themen gewidmet“, 
berichtete der CDU-Kreisvorsitzende 
im Heidekreis, Gerd Engel. „Schwer-
punkte waren unter anderem Anti-
semitismus und Hasskriminalität, 
Lücken in unserem Rechtsstaat, die 
Ärzteversorgung im ländlichen Raum 
sowie die Zukunft der Landwirt-
schaft.“ 

„Die Landwirte haben ein Recht auf 
Respekt und Anerkennung. Ein 
Recht auf Achtung ihres Eigentums. 
Ein Recht auf Vertrauen - von Politik 
und Gesellschaft“, erläuterte Engel 
die Position der Christdemokraten.  
Daher bekenne sich „die CDU in Nie-
dersachsen zu den bäuerlichen Fa-
milienbetrieben“, wie der Landesvor-
sitzende Dr. Bernd Althusmann er-
klärte. 

„Wir müssen entschieden dem 
wachsenden Antisemitismus in un-
serem Land entgegentreten und The-
men wie Sicherheit nach vorne rü-
cken. Denn ohne Sicherheit ist eine 
freiheitliche Demokratie und ein 
friedliches Zusammenleben nicht 

denkbar“, äußerte sich Althusmann 
zu einem weiteren aktuellen Thema.   
Auch die Ärzte- und Hausarztversor-
gung im ländlichen Raum sei ein 
Thema, das die Niedersachsen-CDU 
noch in der Zukunft weiter beschäf-

Die CDU in Niedersachsen traf sich zur Jahresauftaktklausur in Hünzin-
gen. Foto: CDU

tigen werde. Der Mangel an Haus- 
und Fachärzten sei im ganzen Land 
zu spüren. Um diesem Mangel ent-
gegenzuwirken, habe der Landes- 
vorstand  einen Maßnahmenkatalog 
erarbeitet.

Bäder sanieren  
SPD macht sich für Schwimmhallen stark

reits heute Gefahren ausgehen, denn 
es gebe schon jetzt viel weniger si-
chere Schwimmer als vor 30 Jahren. 
„Fast 60 Prozent der Zehnjährigen in 
Deutschland gelten nicht mehr als 
sichere Schwimmer“, unterstreicht 
Klingbeil, „während es im Jahr 1990 
weniger als zehn Prozent waren“. 
Dies sei eine besorgniserregende 
Entwicklung. 

Durch die Schließungen von 
Schwimmbädern würden die Mitglie-
der der Schwimmverbände ihre 
Sportstätten verlieren und auch der 
Schwimmunterricht könne nicht 
mehr gewährleistet werden. Der gro-
ße Investitionsbedarf werde ihm, so 
der Bundestagsabgeordnete, auch 
vor Ort immer wieder deutlich.

Klingbeil hat sich schon 2017 für 
eine finanzielle Förderung von kom-
munalen Sportstätten eingesetzt und 
begrüßt die SPD-Offensive aus-
drücklich: „Schwimmbäder sind 
mehr als nur Sportstätten: Sie sind 
auch kulturelle Mittelpunkte und An-
laufstellen für Familien. Wir brauchen 
daher auch zukünftig attraktive Frei-
zeitangebote für die Menschen in 
unserer Region“, betonte der 41jäh-
rige. Der Bund müsse „gerade länd-
liche Kommunen wie unsere dabei 
unterstützen, das Sterben der Sport-
stätten aufzuhalten“, so Klingbeil.    

MUNSTER/BERLIN. Die SPD-
Bundestagsfraktion fordert eine um-
fangreiche Investitionsoffensive von 
750 Millionen Euro, um bestehende 
Schwimmbäder zu erhalten und zu 
sanieren. Das erklärte der SPD-Ge-
neralsekretär und Bundestagsabge-
ordnete aus Munster, Lars Klingbeil.

Mit einem Programm zur energeti-
schen Gebäude-Sanierung und zur 
Sanierung kommunaler Einrichtun-
gen in den Bereichen Sport, Jugend 
und Kultur sollen die Gelder unter 
anderem für die Instandhaltung von 
Sportstätten verwendet werden - um 
etwa marode Schwimmhallen vor der 
Schließung zu bewahren. 

„Ich bin froh, dass wir bereits er-
reichen konnten, dass Schwarm-
stedt 963.000 Euro für die Sanierung 
des Hallenbades erhält“, blickt Kling-
beil auf einen entsprechenden Be-
schluss des Haushaltsausschusses 
des Deutschen Bundestages aus 
dem vergangenen Jahr zurück. „Für 
Schwarmstedt war es eine gute 
Nachricht, dass der Bund die Sanie-
rung unterstützt.“ Mit der Investiti-
onsoffensive will die SPD nun weite-
re Kommunen dabei unterstützen, 
bestehende Sportstätten zu erhalten 
und zu sanieren. 

Von den anhaltenden Schließun-
gen zahlreicher Bäder würden be-

Heizungsberatung  
Kampagne „clever heizen!“ ist gestartet

ergieverbräuche zu analysieren und 
Optimierungsmöglichkeiten bei der 
vorhandenen Heizung zu erkennen“, 
erläutert Karin Merkel von der Ver-
braucherzentrale Niedersachsen. 
Zudem werden Optionen für mögli-
che alternative Heiztechniken aufge-
zeigt. „Auch wenn beispielsweise ein 
Heizungstausch derzeit kein Thema 
ist, so hat man für den Fall der Fälle 
einen Plan B in der Schublade“, führt 
Diederich aus. 

Anmeldungen für eine Heizungs-
beratung nimmt die Energieagentur 
Heidekreis von Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr unter der Telefon-
nummer (05162) 9856298 oder per 
E-Mail an info@energieagentur-hei-
dekreis.de entgegen. Alternativ ist 
auch eine Online-Anmeldung unter 
www.energieagentur-heidekreis.de 
möglich. Das Angebot richtet sich an 
Eigentümer eines Ein- oder Zweifa-
milienhauses im Heidekreis. Voraus-
setzung für eine Teilnahme an „clever 
heizen!“ ist, dass die Heizung funkti-
onstüchtig und älter als fünf Jahre ist. 
Für die Beratung fällt ein kleiner Ei-
genanteil an.  

HEIDEKREIS. Noch bis zum 20. 
März bietet die Energieagentur Hei-
dekreis im Rahmen der Kampagne 
„clever heizen!“ gemeinsam mit der 
Klimaschutz- und Energieagentur 
Niedersachsen und der Verbraucher-
zentrale Niedersachsen wieder Hei-
zungsberatungen für Eigentümer von 
Ein- und Zweifamilienhäusern im 
Heidekreis an.

  „Eine effiziente Heizungsanlage 
und das Heizen mit erneuerbaren 
Energien können Heizkosten sparen 
und das Klima schützen“, betont Do-
minique Diederich, Leiter der Ener-
gieagentur Heidekreis. Vielen Ver-
brauchern sei nicht bewusst, dass 
ein Großteil der im Haushalt benötig-
ten Energie zum Heizen eingesetzt 
werde und dass rund 60 Prozent der 
Heizungsanlagen in Deutschland 
ineffizient arbeiteten. „Manchmal 
reicht schon eine kleine Änderung an 
den Einstellungen, um Kosten zu 
sparen“, ergänzt Gerhard Krenz von 
der Klimaschutz- und Energieagen-
tur Niedersachsen. „Bei der bis zu 
zweistündigen Energieberatung geht 
es im ersten Schritt darum, die En-

Gaming-Nachmittag
MUNSTER. „Ferien-Spezial-Ga-

ming“ heißt es jetzt wieder in der 
Stadtbücherei Munster. Gemeinsam 
können Kinder von etwa neun bis 
zwölf Jahren am Dienstag, den 4. 
Februar, von 14 bis 16 Uhr verschie-
dene Spiele der Stadtbücherei aus-
probieren. Mit dabei sind elektroni-

sche Spiele wie Switch oder Wii und 
klassische Brett- und Gesellschafts-
spiele. Der Eintritt ist frei. Wer mitma-
chen möchte, kann einfach irgend-
wann in der Zeit vorbeikommen; eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos unter Telefon (05192) 
2075.

Erwischt
SOLTAU. Am vergangenen Sonn-

tagmorgen kontrollierten Polizeibe-
amte in Soltau einen 41jährigen Au-
tofahrer. „Dabei stellten die Beamten 
fest, dass der Fahrer nicht im Besitz 
einer Fahrerlaubnis ist“, berichtet die 
Einsatzleitstelle. „Dem Mann wurde 
der Führerschein aufgrund von Ver-
kehrsdelikten bereits entzogen.“ Sei-
nen Weg musste der Kontrollierte 
daraufhin zu Fuß fortsetzen. Ihn er-
wartet neben einem Strafverfahren 
auch die Einziehung seines Fahr-
zeugs.

Offenes Atelier
FASSBERG. Der Kulturkreis Faß-

berg lädt alle Künstlerinnen und 
Künstler aus den Gemeinden Faß-
berg, Müden, Hermannsburg und 
Unterlüß (Südheide) zur Beteiligung 
am 16. Offenen Atelier-Wochenende 
ein: Vom Freitag, den 17. Juli, bis  
Sonntag, den 19. Juli, von 13 bis 18 
Uhr. Die begleitende Ausstellung in 
der historischen Wassermühle in  
Müden beginnt mit der Vernissage 
am Freitag, den 3. Juli, um 19 Uhr 

und dauert bis zum 19. Juli. Für die-
se Veranstaltung wird eine informa-
tive Broschüre erstellt. Interessierte 
können die Anmelde- und Teilnah-
mebedingungen bis spätestens zum  
Dienstag, den 10. März, per E-Mail 
anfordern. Anmeldungen sind dann 
bis zum 15. März möglich bei Lothar 
Kuhlmann, Bisambau 32, 29328 
Faßberg-Müden, Telefonnummer 
(05053) 9039894, E-Mail: lothar.
kuhlmann@t-online.de.

Inh. Claudia Sonnwald 
Breloher Str. 50 · Munster · Tel. 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de

Hotel  •  Café  •  Bistro

Familienfeiern 
in stilvoller, eleganter 

Atmosphäre 
Für alle Familienfeiern  

bieten wir Räumlichkeiten  
bis zu 60 Personen an.  

Für  # Geburtstage 
# Taufen 
# Versammlungen 
# Trauerfeiern

Ausführliche Planung in  
einem persönlichen Gespräch.
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heide-kurier.de
IMMER GUT INFORMIERT MIT DEN

HK-ONLINE-NEWS
Aktuelle Nachrichten aus dem nördlichen Heidekreis

Heute schon
„gesnipt“?

Du interessierst Dich für ein 
bestimmtes Thema?

Dann schnell 
anmelden 
und einen Snip 
erstellen!

Finden auch andere 
Dein Thema 
spannend wird 
aus dem Snip 
ein professionell 
recherchierter, 
informativer Artikel.
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Vier Soldaten aus 
Munster hatten sich 
jüngst für die gute Sa-
che auf den Weg nach 
Soltau gemacht, um 
dort - in den Räumen 
des ambulanten Kin-
der- und Jugendhos-
pizdienstes Calluna - 
einen symbolischen 
Spendenscheck an die 
Einrichtung zu über-
geben. Die Angehöri-
gen der Panzerlehrbri-
gade 9 bekamen dort 
auch einen Eindruck 
davon, mit welch gro-
ßem Engagement der 
Verein hinter seinen 
Zielen steht, Kinder 
und Jugendliche mit 
lebensverkürzenden 
Erkrankungen zu be-
treuen und die Eltern 
zu begleiten. 550 Euro 
hatten Oberstabsge-
freite Hartlieb, Stabsfeldwebel Quade, Hauptmann von Alm und Oberstleutnant Hoffmann mitgebracht, die 
sie an Angela Schreiber und Lieselotte Richter von Calluna überreichten. Zusammengetragen worden war 
diese Summe im wesentlichen durch Pfandflaschen, die Oberstabsgefreite Hartlieb übers Jahr von ihren 
Kameraden gesammelt und zum Getränkemarkt zurückgebracht hatte. Foto: Presseoffizier Isabella Gattermann

Spende für HospizdienstChor Klangfarben lädt ein

Aufregung in Mimis altem Kino: Sie hat zur Abschiedsvorstellung geladen. Heute geht ihr größter Wunsch in 
Erfüllung, denn nicht nur die Freunde des Film-Fan-Clubs sind da, auch Filmstars wie Steve Martin, Doris Day 
oder Anna Kendrick geben sich ein Stelldichein und überraschen mit Filmmelodien aus 90 Jahren Kinoge-
schichte: „Que sera“, „La Mer“, „Cup Song“ oder „Holding Out for a Hero“. Dies ist das fiktive Szenario von 
„Mimis Kino: Der spielfreudige Chor Klangfarben (Fintel-Vahlde) unter Leitung von Martina von Ahsen präsen-
tiert das schwungvolle und witzige Musiktheaterstück von Anni Ruhland am 8. Februar in der Grundschule 
Lauenbrück, am 14. Februar im Scheeßeler Hof in Scheeßel und am 22. Februar im Theeshof in Schneverdin-
gen. Beginn ist jeweils um 20 Uhr. Der Eintritt ist frei. Foto: Chor Klangfarben

Angezündet
HERMANNSBURG. Ein unbe-

kannter Täter hat am vergangenen 
Samstagabend zwischen 22 und 23 
Uhr am Markt in Hermannsburg den 
Fahrplan an der Bushaltestelle Orts-
mitte angezündet und so zerstört. 
Hinweise zu diesem Vorfall nimmt die 
Polizei in Hermannsburg unter der 
Telefonnummer (05052) 91260 ent-
gegen.

Klönen
SOLTAU. Beim Aktiven Frauen-

kreis Soltau steht am Montag, den  
3. Februar, „Kaffeetrinken und Klö-
nen“ auf dem Plan: Ab 15 Uhr im 
alten Rathaus. Gäste sind willkom-
men. 

Aktive Frauen
SOLTAU. Der Aktive Frauenkreis 

Soltau trifft sich am Mittwoch, den 
12. Februar, um 12.30 Uhr zum Grün-
kohlessen in der Therme-Lounge. 
Anmeldungen unter Telefon (05191)  
12775 oder 13243. 

Ölspur
MUNSTER. Am Samstagnachmit-

tag kurz vor 16 Uhr wurde der Polizei 
Munster eine Ölspur gemeldet, die 
von der Straße „Großer Kamp“ über 
die B 71 in Richtung des Bahnhofs 
verlief. Da Anfangs- und Endpunkt 
der Ölspur eindeutig zu erkennen 
waren, konnte die Polizei den Ver-
ursacher - einen Radlader - schnell 
ausfindig machen. Die Fahrbahn 
musste durch eine Spezialfirma ge-
reinigt werden. „Erfreulicherweise“, 
so die Polizei „kamen auf der zum 
Teil rutschigen Fahrbahn keine Ver-
kehrsteilnehmer zu Schaden.“

Seniorenbeirat
WIETZENDORF. Am kommenden 

Dienstag, den 4. Februar, tritt der 
Wietzendorfer Seniorenbeirat zu sei-
nem monatlichen Treffen im Land-
gasthof in Wietzendorf zusammen. 
Der Seniorenbeirat vertritt Anliegen 
von Menschen über 60 gegenüber 
Rat und Verwaltung sowie der Öf-
fentlichkeit. In der Sprechstunde von 
17 bis 18 Uhr können Wietzendorfer 
Bürger Anliegen vorbringen, auch 
Auskunft und Rat erhalten. Weitere 
Informationen beim Vorsitzenden 
Bernd Knobloch, Telefonnummer 
(05196) 1608, oder per E-Mail an den 
Seniorenbeirat: seniorenbeirat@
wietzendorf.de. 

Stammtisch
MUNSTER. Der Vorstand der AGM 

- Aktionsgemeinschaft Munster - lädt 
ein zum Mitglieder-Stammtisch: Teil-
nehmer kommen am 4. Februar um 
19.30 Uhr im Deutschen Haus zu-
sammen, um sich im Rahmen eines 
Klönabends in lockerer Runde über 
anstehende Themen wie geplante 
Veranstaltung und Neuwahlen bei 
der anstehenden Jahreshauptver-
sammlung austauschen.

Menschen mit Talent  
müssen keinen Anzug tragen,  

eine Kochjacke reicht!

Wir suchen SIE!!!

Koch/Köchin 
in Voll- oder Teilzeit,  

Arbeitszeit 7.00–15.00 Uhr.

Bewerbung unter 04262 9562-0

Wir freuen uns auf Sie!

Senioren- und Pflegeresidenz  
„Zur Mühle“ in Visselhövede.

Wir suchen zu sofort oder später: 

Physiotherapeut m/w/d
Masseur m/w/d 

Voll-/Teilzeit oder 450-€-Basis.

Wir bieten Ihnen:
• sehr gute Bezahlung
• flexible Arbeitszeiten
• Zuschüsse zu Fortbildungen
• eigener Praxiswagen
Sie haben:
• Führerschein Klasse B
• Ggf. Fortbildung
Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit Ihren 
Bewerbungsunterlagen bei uns!

Praxis für Physiotherapie
Thorsten Giesche
Soltauer Straße 24 

29643 Neuenkirchen
Telefon 05195 972599

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Harber und Volkwardingen 

Auslieferungsfahrer/-in
für halbe Tage gesucht

Arbeitszeit: Mo.–Fr. Vormittag
Telefonische Bewerbung 

05191-939414

Bessey Truck-Wash braucht Verstärkung

LKW-WÄSCHER/IN 
in Voll- und Teilzeit. 

Info unter 0160  93848472

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen  
und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Bispingen und Dorfmark

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Körperliche Fitness

Der Job ist mit Arbeiten im Freien bei Wind und Wetter verbunden und 
erfordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche  
Belastbarkeit ist Voraussetzung.

Die Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im 
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem  
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständig  Verantwortung 
für die Zustellung der Objekte Tageszeitung und Briefpost mittels E-Bike. 

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- und Vertriebsges. GmbH & Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe  
Ihrer Wohnung.

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde 
inklusive einem steuerfreien Nachtzuschlag von 30%.

Flexible Arbeitszeiten

Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis auf Teilzeit-Basis  
(15 Stunden/Woche) als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch  
in Wort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren 
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige 
Arbeitsweise.

... und weitere Vorteile

Hochwertige Arbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht  
im Regen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unserem Team gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.persigehl@mundschenk.de 
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen 
zu der Tätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-180.

Mundschenk Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau 
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kfz-markt

Passat Variant, EZ 10/2011, 2. Hd., 
sparsamer Euro5 2L-TDI DSG, 168 
tkm, braun, AHK, Klima, Navi, Tele-
fon, ESP, rostfrei, Re 7 mm Wi. + 
AluFe., 8800.- 04265 9540654

Škoda Fabia Combi, 193.000 km, 
Bauj. 2004 , TÜV bis 6/2021, Schie-
bedach, leichte Schrammen im Lack, 
techn. Ok, 1800.- VB, 0172 5473160

Suche Zündapp Kreidler NSU Her-
cules Mofa Moped Motorrad auch 
Scheunenfund. 0173 5441032

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Seat Cordoba, Bj. 97, 170 tkm, ZV, 
Schiebedach, 44 kW, TÜV 8/21, 
700.-, ab 18 Uhr 04265 1246

Peugeot 306, Bj. 94, 101 PS, HU 
7/21, Hubdach, AHK, Nebel-SW, 
8fach bereift, ZV, 200 tkm, schwarz, 
top gepflegt, 500.- VB 05195 2345

4 Michelin Sommerreifen, 205/60/ 
16R, neuwertig, 15 km gelaufen, für 
140.- zu verkaufen 0176 21404709

Suche PKW, gerne Diesel TDI, kann 
auch defekt sein, einfach alles an-
bieten. UR-deutsch! WhatsApp oder 
Anruf. 0160 1823759

Kleine Familie sucht PKW zum Kauf 
von Privat mit TÜV! 0176 80172373

Suche Auto für Stock Car, Zustand 
egal, bitte alles anbieten, hole im 
Umkreis von 50 km umsonst ab 0162 
6122369

VW Cabrio f. 1500.- Golf 3, 1.8 l, 55 
kW = 75 PS, Extras, Alufelgen, TÜV 
3/2020 oder neu, VB, Zustand gut 
05822 3521

Sehr schöner 4trg. Nissan Primera, 
85 kW, 1,8 l, Bremsen komplett neu 
+ div. NT, 6-8 l Verbr. a. 100 km, grü-
ne Plak., TÜV neu + sehr viele Extras 
für 1690.-, Bj. 2004 05822 9419755

2x Kombi + Pkw, Bj. 04 + 05 für je 
1590.-, TÜV neu, AHK, 1,4 l, 55 kW, 
div. Extras, Ford Focus + Fiesta, bei-
de Euro 4, div. Extras + NT, TÜV 1 J., 
5-6 l, steuergünst. 0175 8071432

Sowie VW Caddy, Autogas/Benzin, 
Arb.-Auto, Dacia Logan f. 18.- - 20.- 
300-350 km, 1,4 l, 55 kW, EZ 8/08, 
läuft gut, kein Rost, Radio USB/CD, 
2990.- VB 0173 4105542

verkaufe

Nistkästen aus Fichte/Kiefer zum 
Öffnen pro Stück nur 8.-, für 4 St. 
30.- + für 10 St. nur 70.-. Bitte nach 
Terminabsprache 0178 4726640

Verkaufe eine Polsterecke mit 
Schlaffunktion, fast neu, desweiteren 
eine Satanlange, Satfinder, 60 cm, in 
Orginalverpackung 05162 8021518

280 cm Küchenzeile: Herd, Back-
ofen, Kühlschrank, Spüle und Ab-
zugshaube. Gut erhalten. VB 150.- 
05195 1383, Handy 0171 1691515

Neuwertiges IKEA-Bett Sundnes 
140x200 + Lattenrost SultanKomet 
VB 60.-, nur Abholung. Transport-
hilfe. 0157 37734441

Aquarium 240 ltr., 1,2 x 0,5 x 0,4 m, 
mit Abdeckung, Eheim Außenf. u. 
Zbh., 150.-, Eckgarnitur mit Schlaff-
unktion, grau mel, ca. 1,9 x 2,7 m, 
150.- 05193 2221

Erwachsenen-Dreirad mit tiefem 
Einstieg, großer Korb, 3-Gang, guter 
Zustand, Preis VS 0173 5137813

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40.- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 
1664455

Jetzt Vogelhäuser + Nistkästen in 
verschiedenen Formen. Wietzendorf, 
Über der Brücke 10. Jeden Tag ab 
10 Uhr. Bitte nach Absprache 0178 
4726638

Loewe-Wasserknecht 2000 Pum-
pe, läuft, Kessel undicht, 40.- 05163 
2072

E-Bike Kalkhoff günstig abzugeben 
04265 8448

2er, 3er, 1 Sessel Lederg. VB 100.-, 
Vertiko Nussb. VB 150.-, Vertiko 20er 
Jahre VB 50.-, kleines Buffet, Ober- 
und Unterteil VB 50.-, div. Tische 
01520 9445299

E-Bike Kalkhoff, niedriger Einstieg, 
5 Jahre alt, kaum benutzt, 400.- VB 
05193 2717

Kopierer mit Fax neu, Camera von 
1960 1x gebr., Stereoanlage v. 1970, 
Schreibmaschinen v. 1949 bis 1985, 
Plattensp. + Schallplatten sowie vie-
le Bücher günstig abzug. 05195 5214

Der Winter steht vor der Tür: Feuer-
holz in 1m-Enden am Waldweg, mit 
PKW gut erreichbar, nahe Bispingen 
bzw. Munster für 28.-/rm abzugeben. 
05191 979943

Verkaufe ofenfertiges und trocke-
nes Eichen- und Birkenholz sowie 
Laub- und Nadelholz-Mix. Kann ge-
liefert werden. 0175 3628034

1 Paar Nordic-Walking-Stöcke, 1 
Schwingstange, 1 Stepper, zusam-
men 40.- 05192 887504

Kompressor, Schlauchtrommel, 
Nagelgerät, alles neu, 520.-, Gefrier-
truhe, 230 l, Kühl-Gefrier-Schrank, 
beide sehr gut, 250.- 0172 4948516

suche

Suche 2 -3-Zi.-Whg. oder kl. Haus 
nähe Soltau, 30-50 km für Hostes-
senwohnung 0157 56944093

Suche alte Holzwerkbank, Uhr, 
Schlachteklotz und Messer, Deko-
waffen, Trophäen, Geweihe, Jagd-
bilder und Briefmarken. 0177 
4140711

Angelfreunde suchen Wohnmobil 
oder Wohnwagen. 0162 9212265

Achtung, Achtung, zahle viel Geld 
für alte Puppen, Porzellan, Zinn, Ta-
felsilber, Pelze, Schmuck, Münzen, 
Uhren, Nähmaschinen 0162 9212265

Suche 2-Zi.-Whg. in Soltau ab sofort 
oder später, gerne mit Balkon oder 
Terr. (Nichtraucherin) 0162 6111559

Suche alte Plattenspieler, auch de-
fekt, für kleines Geld und Schallplat-
ten jeglicher Art 0176 34387360

Lego Star Wars gesucht (z.B. Raum-
schiffe, AT-AT uvm.), nehme auch 
unvollständige und bespielte Sa-
chen, wenn günstig! 0151 20142510

Suche gut erhaltenen Sekretär oder 
Schreibtisch in Kiefer natur oder 
Fichte natur. Bitte nur gepflegte Ob-
jekte anbieten. Danke! 0151 
20142510

Suchen Unterstellplatz für unser 
Wohnmobil in Soltau und Umge-
bung. 0160 92958935

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000.-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Familie sucht Wohnwagen oder 
Wohnmobil von privat zum Kauf. 
Freuen uns über jedes Angebot 0173 
8426923

1. und 2. Weltkrieg, Orden, Urkun-
den, Uniformen, Dolche und Säbel, 
Ehrenpokale, Mützen und Helme 
vom Militär für Sammlung gesucht. 
Ab 19 Uhr 04263 2760

Seriöser Ankauf von Nachlässen, 
Möbel jeder Art vor 1920, Porzellan, 
Pelze, Kriegsandenken, Uhren, Mün-
zen, Gemälde 0171 4682732

Achtung Ankauf v. Pelzen, Münzen, 
Schmuck, Porzellan, Möbel, Teppi-
che vor 1920, Tafelsilber, Kriegsan-
denken 0151 23487454

Kaufe Nachlässe! Porzellan, antike 
Möbel, Gemälde, Pelze, Silber, Zinn, 
Schmuck, Münzen uvm., zahle bar! 
0173 8426923

Suche landwirtschaftlichen An-
hänger/Kipper, 5.7-8 Tonnen in gu-
tem Zustand, Maack, Welger, Berg-
mann, Diedam etc. Su. Mähdrescher 
3 m AB 0160 90271990

Wir freuen uns über Bücherspen-
den und holen diese auch gern bei 
Ihnen ab. Bücherwurm Walsrode 
0151 70022178

immobilien
vermietung

Soltau, Baderstraße 12, OG, 2 Zi., 
54 qm, Küche, Vollbad, EBK, Lami-
nat, Kellerraum, zum 1.5.2020, 360.- 
+ 80.- NK 01522 2425616

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Erstbezug in ruh. Lage von Soltau 
ab 01.05.20: Lichtdurchflutete, 
hochwertige, barrierefreie 2-/3-Zi.
WE m. Terr./Balk., Wfl.: 60/75 qm, 
KM 595.-/795.-, Bad D u. Bad Wa./
Du., el. Rollläden, Energieeffiz., Per-
sonenaufz., gr. Kellerr., Stellplatz, 
v.m. 05196 250488

Renov. DG-Wohnung, Soltau, 
4-Parteienhaus, 2 Zi., Bj. 95, teilw. 
überdachte Loggia (ca. 16 qm, Süd-
seite). Carportstellplatz, EBK, neue 
E-Geräte, 450.- KM 0174 3001069

Soltau, DG-Whg., 80 qm, 2 Zi., EBK, 
DB, Keller, Gartennutz./Pflege, keine 
Haustiere, KM 400.- + BK + 2 MMKt., 
neu renov. 05191 979810

Pkw-Garage ab 1.2. zu vermieten, 
OT, 4 km bis nach Soltau, trocken, 
massive Bauweise für z.B. Oldtimer 
oder Lager geeignet. 05191 12773

Müden/Ö., 3-Zi.-Whg., Part., eig. 
Eing., Diele, V-Bad, G-WC, EBK, La-
minat, ca. 92 qm, K-TV, Terr., Ab-
stellr., Parkpl., Nähe Heidesee, ab 
1.3.20 zu verm. 05053 226

Älteres Paar sucht 3-Zi.-Whg., EG, 
mit EBK, Terrasse, Bad mögl. mit 
Dusche, in Svd., keine Tiere, NR 
0151 61985755

Svd., 3 Zi., EG in 2-Parteienh., mit 
Garten, 85 qm, neu renov., EBK, Ab-
stellr., Carport, keine Tiere, zw. 
Zentr./Höpen, 570.- + NK + Kt. 05193 
972782

Soltau, 3 ZW im MFH, ca. 70 qm, 
Obergeschoss, Balkon, Laminat, 
Fliesen, keine Tierhaltung, KM 385.- 
+ NK/Kaution, 05191 979943

Soltau, 2 ZW im MFH, 55 qm, Ober-
geschoss, Balkon, Laminat, Fliesen, 
keine Tierhaltung, KM 305.- + NK/
Kaution, 05191 979943

2-Zi.- und 1-Zi.-App. in Wolterdin-
gen ab sofort zu vermieten, modern 
geschnitten, mit Einbauküche 0175 
2366011

Wolterdingen EFH mit Gartenanteil 
zum 1.4. an NR, Wfl. 121 qm: OG: 
2,5 Zi., gr. EG + Kelleranteil, ruhige 
Ortsrandlage, KM 850.- + NK + Kt. 
01520 1826581

Soltau, 1- Zi.-Whg., ca. 24 qm, zen-
tral mit Pantry, ab 01.04.2020, KM 
195.- + NK/2MMKt. 0171 5302424

immobilien
kauf / verkauf

stellenmarkt

Suche aus Soltau zuverlässige, 
tüchtige Frau, NR, die mir alle 14 
Tage donnerstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr beim Reinigen des Hauses hilft. 
Zu erfragen 05191 4905

Elektriker sucht Arbeit von privat. 
05192 9569971

Suche einen Ausbildungsplatz/
Praktikum Verwaltungsfachange-
stellte bzw. Büromanagement. Wei-
tere Info unter 0157 35777384

heide kurier –
am Mittwoch

und am Sonntag

Freundl. Pflegefachkraft su. Stelle 
im priv. Haushalt in Schneverdingen, 
Umkreis 10 km. Biete qualifiz. Pflege 
und Betreuung. 05193 800484

Haus Renovierer sucht Job, Bade-
zimmer-Sanierung, Innen-Ausbau, 
Klempner, Fliesen, Maler, Spachteln, 
Dach isolieren und Dach-Ausbau 
0157 70670653

Suche Arbeit im Bereich Badezim-
mer Sanierungen, Mauern, Elektro, 
Klempner u. Fliesen von Privat. 0160 
6971388

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Wir verkaufen ihr Haus!
•   Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•   Energiepass wird für den Auftraggeber 

kostenlos erstellt
•  ohne Vertragsbindung und ohne Kosten für 

den Verkäufer www.meyer-traumhaus.de

KFZ-Ankauf aller Art
Tel. 0176 22782947

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251
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private kleinanzeigen

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________
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Celler Straße 17
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tiermarkt

Hund, 2 J., Rüde, sucht Spielfreund 
in Soltau und Umgebung 0151 
52962663

Hasen/Kaninchen, deutsche, etwa 
9-10 Wochen alt, 2 Häsinnen + 2 Ha-
sen, saubere Zucht für je 15.- abzu-
geben, sehr zutraulich 0173 4105542

Golden-Retriever Mischlingswel-
pen, geb. 11.11.2019, Helle und 
Dunkle, ab sofort in geeignete Hände 
zu verk.. Geimpft, entwurmt, gechipt. 
Elterntiere vor Ort. 0172 4223532

Heulage 2. Schnitt in verschiedenen 
Größen und Stroh in Rundballlen zu 
verkaufen. Infos 0175 3628034

sie & er

Suche netten 50er NR-Mann für 
Neuanfang. Bin w/49/NR/NT. Wel-
cher Er fühlt sich angesprochen? 
Schreibt mir. Jeder Brief wird beant-
wortet. Nur Mut. Chiffre 15429 Hei-
de Kurier Soltau

Er, welche Partnerin, 45-60 Jahre 
kann mich verzaubern? 05192 7209

urlaub

Nordsee nähe Husum, super Fe-
rienwhg. f. 2-4 Pers., 2 Schlz., 70 qm, 
EG, Terr. uvm. Frei: heute - 03.05. / 
06.06. - 14.06. / ab 02.10.2020 04671 
4298

sonstiges

Keyboard gesucht für Schüler. 
0174 1734635

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

private kleinanzeigen

heide kurier
Ihr starker Partner

in Sachen Werbung!

Kleinanzeigen 3,-

Ruhestand für „Emma“
Nach mehr als 30 Jahren gibt die DLRG ihren T3 ab

MUNSTER. Vom „Ende einer Ära“ 
spricht auch der Leiter der Öffentlich-
keitsarbeit Gerd Engel: Bei der DLRG 
Munster geht „Emma“ nach 32 Jah-
ren „in Rente“. 

„Emma“ sei, so Engel, „durch und 
durch Munsteranerin“: Zuerst war 
sie für die Bundeswehr bei der Feu-
erwehr des Wehrwissenschaftli-
chen Instituts tätig. Das am 9. De-
zember 1986 erstzugelassene Fahr-
zeug des Typs VW (Bus) T3 wech-
selte im Jahr 1992 zur DLRG-Orts-
gruppe Munster. „Dem Ehrenmit-
glied des Bezirks Klaus Krumbiegel 
- und Angehöriger der Munsteraner 
Ortsgruppe - ist es zu verdanken, 
dass eine kostenlose Übernahme 
des Fahrzeugs vom Bund an zuge-

lassene Hilfsorganisationen mög-
lich wurde und so der Wagen von 
der DLRG übernommen werden 
konnte“, erzählt Engel „Emmas“ 
Geschichte. Noch 1992 erfolgten 
umfangreiche Umbauten. Neben 
der Einbau von Funkgeräten, der 
DLRG-typischen Lackierung sowie 
Folierung und dem Einrüsten einer 
Beleuchtung für Einsatz- und Son-
derfahrzeuge wurde das Fahrzeug 
mit Werkzeugsätzen und Tau-
chequipment für den Katastrophen-
schutz ausgerüstet. 

Der VW-Bus leistete der DLRG 
treue Dienste - zum Schluss hatte 
„Emma“ rund 60.000 Kilometer für 
die Ortsgruppe zurückgelegt, Gene-
rationen von Mitgliedern zu den un-

„Emma“ verläßt die Örtzestadt: Käufer und Angehörige der DLRG Ortsgruppe Munster bei der Schlüssel-
übergabe.               Foto: DLRG Munster

terschiedlichsten Einsätze begleitet. 
Die starke Beanspruchung ging an 
„Emma“ nicht spurlos vorbei, so 
dass unter anderem die Elektrik 
mehrfach modifiziert und instandge-
halten werden musste, und im Jahr 
1997 erhielt der VW einen Aus-
tauschmotor. 

„Nun war es aber an der Zeit, ‚Em-
ma‘ in ihren verdienten Ruhestand 
gehen zu lassen“, so Engel. Per In-
ternet wurde ein Interessent gesucht. 
Ausgewählt wurde aus den zahlrei-
chen Angeboten  ein Käufer aus Neu-
kirch am Bodensee, der, wie er der 
DLRG erklärte,  das Fahrzeug in den 
Ursprungszustand versetzen und es 
als Sammlerstück selbst behalten 
will. 

1.000 Euro gewonnen
Lions-Kalender: Hauptgewinn geht an Ingrid Bald

SCHNEVERDINGEN. Dank des 
Sponsorings für den Schneverdinger 
Lions-Weihnachtskalender 2019 
durch das Arzt-Ehepaar Dr. Michael 
und Jasmin Renken konnte Ingrid 
Bald aus der Schneverdinger Ort-
schaft Voigten jüngst den jährlichen 
Hauptgewinn in Höhe von 1.000 Euro 
entgegennehmen. Im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde überreichten die 
beiden Schneverdinger Hausärzte der 
glücklichen Gewinnerin einen Blu-

menstrauß und den Scheck. Ingrid 
Bald freute sich sichtlich über den 
Gewinn und erklärte, das Geld wohl 
für den Kauf eines neues Fahrrades 
zu verwenden. Michael und Jasmin 
Renken hatten den Hauptgewinn für 
den Lions-Weihnachtskalender aus 
Anlass des zehnjährigen Bestehens 
ihrer Hausarzt-Praxis gespendet. Die 
beiden Vertreter der Schneverdinger 
„Löwen“, Präsident Ernst Hautau, 
sowie der Vorsitzende des Lions-

Bei der Scheckübergabe: (v.li.) Lions-Präsident Ernst Hautau, Dr. Michael Renken, Gewinnerin Ingrid Bald, 
Jasmin Renken und der Vorsitzende des Lions-Fördervereins Gerhard Schulz. Foto:  Lions-Club Schneverdingen

Fördervereins, Gerhard Schulz, be-
tonten, dass es dank etlicher Unter-
stützer und Sponsoren einmal mehr 
gelungen sei, zahlreiche Gewinner 
kurz vor Weihnachten zu erfreuen. 
Auch der Weihnachtskalender 2019 
sei wieder innerhalb kurzer Zeit aus-
verkauft gewesen. Die erzielten Über-
schüsse werden wieder gemeinnützi-
gen Zwecken zugutekommen. Über 
die Verwendung wird der Lions-Club 
dann ebenfalls informieren.

Versammlung
SCHNEVERDINGEN. Bei der kom-

menden Jahreshauptversammlung 
des Eisenbahner Sportvereins 
Schneverdingen stehen unter ande-
rem Wahlen für Kassenwart, Schrift-
führer, Spartenleiter und Kassenprü-
fer auf der Tagesordnung. Die Mit-
glieder treffen sich am Freitag, dem 
14. Februar, um 19 Uhr im Vereins-
heim am Bahnhof der Heideblüten-
stadt.

Gartenreise
HEIDEKREIS. Die diesjährige Gar-

tenreise der Volkshochschule Heide-
kreis führt am 7. März in das Weser-
bergland. Der Reisepreis ist direkt im 
Bus zu entrichten, darin enthaltene 
Leistungen sind die Busfahrt, Ein-
trittsgelder, Journal mit Gartenbe-
schreibungen, Kaffee und Kuchen, 
Versicherung. Die Abfahrt für die 
Gartentour ist um 6.45 Uhr am Bahn-
hof in Soltau und um 7.15 Uhr am 
Klostersee Walsrode. Anmeldungen 
und Informationen in der Volkshoch-
schule Heidekreis telefonisch in Sol-
tau unter (05191) 968280 oder Wals-
rode unter (05161) 948880, persön-
lich oder über Internet und E-Mail an 
info@vhs-heidekreis.de.

Grünkohl
SCHNEVERDINGEN. Beim Verein 

„Verein Gemeinsam Aktiv in Schne-
verdingen“ steht am Mittwoch, dem 
12. Februar, um 16 Uhr das „Grün-
kohlessen mit Nachtisch“ im Gast-
haus Löwenbräu auf dem Plan.  An-
meldungen nimmt bis zum 6. Febru-
ar Andrea Eggert unter Ruf (05193) 
974955 entgegen. 

Boßeln
SCHNEVERDINGEN. Der SPD- 

Ortsverein Schneverdingen lädt am 
Samstag, den 15. Februar, zu seiner 
Boßeltour ein. Treffen ist um 14 Uhr 
vor dem Landhaus Höpen. Für 
Marschverpflegung ist gesorgt. Im 
Anschluss lassen die Teilnehmer bei 
„Grünkohl satt“ in gemütlicher Run-
de den Tag ausklingen. Anmeldun-
gen bis zum 10. Februar bei Bianca 
Baden per E-Mail an bianca_baden@
freenet.de oder ab 18 Uhr telefonisch 
unter (05199) 274.

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Wir bieten an: Gartenarbeiten + Pflaster- 
arbeiten aller Art, Baumfällung, Bäume 
schneiden auch mit Klettertechnik so-
wie Hecken u. Büsche schneiden, Rasen 
vertikutieren u. Rasenneuanlagen, super 
preiswert, kostenlose Beratung vor Ort.  
Fa. N. H.  0176 67566534

Neuer Kurs
Heilsames Singen

Schneverdingen
Beginn:

Dienstag, 4. Februar
19.30 – 21.00 Uhr

Info 05193 974593

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
1.2. und 2.2.2020 
ZA Henning Thorey, Feldstraße 24, Soltau ............................... 05191 2466

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 1.2.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 3.2.2020, 7.00 Uhr:
Tierärztliches Gesundheitszentrum, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 1.2.2020 bis 7.2. 2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 1.2. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
So., 2.2. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Mo., 3.2. Löns-Apotheke, Bispingen, Hauptstraße 5 ........... 05194 6811
 Finteler-Apotheke, Fintel, Am Markt 1 ...............  04265 94050
Di., 4.2. Mühlen-Apotheke, Munster,  
 Wilhelm-Bockelmann-Straße 11 .......................... 05192 6611
Mi., 5.2. Sonnen-Apotheke, Breloher Straße 49, Munster .. 05192 2521
Do., 6.2. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
Fr., 7.2. Heide-Apotheke, Schneverdingen, 
 Schulstraße 2....................................................... 05193 1243
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
So., 2.2. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
am 1.2.2020 bis 7.2. 2020
Glocken-Apotheke, Unterlüß, Stettiner Straße 3 ....................... 05827 391

beilagenhinweis

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Liebe Marlies,
70 Jahre sind es wert, dass man Dich besonders ehrt.

Darum wollen wir Dir sagen,
es ist schön, dass wir Dich haben.

Von Herzen alles Liebe & Gute wünschen
Hubert, Tobi, Wicki, Phil, Becky, Stefan, Lisa,

Ina, Tobi, Mads & Michel

Oerrel, 01.02.2020
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dienstleistungen

gesundheit
familienanzeigen



… A Better Life

Bestes Bio.

Der Demeter e.V. ist der 

älteste Bioverband in 

Deutschland. Die Landwirt-

scha�  geht weit über die 

Vorgaben der EU-Öko-

Verordnung hinaus. 

Demeter-Mitglieder 

bewirtscha� en ihre Höfe 

auf biologisch-dynamische 

Weise und damit besonders 

nachhaltig. Mensch, 

P� anze, Tier und Boden 

wirken in einem Kreislauf 

miteinander und pro� tieren 

voneinander. Die erzeugten 

Lebensmittel haben eine

besondere Qualität. Probieren 

Sie’s aus! famila führt in 

nahezu allen Sortiments-

bereichen Produkte der 

Marke Demeter.

Wir führen über 100 
Demeter-Artikel – und 
es werden immer mehr!

Saatgut und 
P� anzen

ohne Verwendung von 
Gentechnik, Pestiziden 

und Kunstdüngern

Fruchtbarer Boden
durch natürlichen Dünger 

und biodynamische 
Präparate, vielfältige 

Fruchtfolgen

Ökologische 
Tierhaltung
als wesensgemäße 
Tierhaltung mit viel Platz 
in Stall und Auslauf

Die Hofgemeinschaft als 
soziales Miteinander 
und Wirtschaften
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